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Jahresrückblick 2022

 Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

es ist schon erstaunlich – und 
erschreckend, wie sehr sich 
die Welt binnen eines einzigen 
Jahres verändert. Eben noch 
herrschte eine scheinbar fest-
gefügte Ordnung, im nächsten 
Moment existiert sie nicht mehr. 
Und Themen, die gestern noch 
heiß diskutiert wurden, sind 
heute kaum noch eine Rand-
notiz in den Zeitungen wert. 
Unser Bundeskanzler drückte 
es im Februar in seiner Regierungserklärung zum russischen An-
griff  auf die Ukraine so aus: „Wir erleben eine Zeitenwende. Und 

das bedeutet: Die Welt danach ist nicht mehr dieselbe wie die 

Welt davor.“

Und er sollte Recht behalten. 
Der Krieg hat nicht nur in den 
unmittelbar betroff enen Gebie-
ten viel Leid verursacht. Die 
politischen und wirtschaftlichen 
Folgen sind weltweit sichtbar 
und spürbar, sie wirken sich 
bis in den Alltag eines jeden 
von uns hinein aus. Corona ist 
in der öff entlichen Diskussion 
mehr oder weniger passé, abgelöst wurde es zunächst von der 
Kriegsberichterstattung und der Flucht der Ukrainer aus ihrer Hei-
mat. Nun sind es die Energiekrise, die Infl ation und die wirtschaft-
lichen Schwierigkeiten, die der Konfl ikt nach sich zieht, die unser 
aller Denken und Handeln beherrschen. 
Kürzlich hörte ich in einer Radiosendung, dass viele Menschen 
diesen Advent als viel dunkler und kälter empfänden als in den 
vergangenen Jahren. Das mag stimmen - und es liegt sicher nicht 
nur an der Notwendigkeit, Strom und Gas zu sparen. Der Eiserne 
Vorhang zwischen West und Ost, der sich mit dem Fall der Mauer 
1989, gehoben hatte, ist erneut herabgefallen. Manche Menschen 
sorgen sich, inwieweit der Konfl ikt noch eskalieren und sie per-
sönlich gefährden könnte, vielen machen die gestiegenen Ener-
giepreise zu schaff en. 
Nein, von einer unbeschwerten, sorgenfreien Weihnachtszeit, in 
der alles funkelt, glitzert und nach Lebkuchen duftet, kann in die-
sem Jahr nicht wirklich die Rede sein. Doch obwohl oder gerade 
weil die Zeiten (gefühlt oder tatsächlich?) schwieriger und unsiche-
rer geworden sind, hoff e ich, dass Sie dieses Weihnachtsfest ohne 
Corona-Einschränkungen genießen und es zum Anlass nehmen, 
sich auf die wesentlichen Dinge im Leben zurückzubesinnen. Es 
müssen nicht immer teure Geschenke sein. Unsere kostbarsten 

Güter sind Zeit, Gesundheit und die Menschen, die unser Leben 
mit uns teilen. Halten Sie inne und erfreuen Sie sich an den Mo-
menten der Stille, der Zweisamkeit oder auch am Trubel mit der 
ganzen Familie – denn der ist (Gott sei Dank) wieder möglich und 
erlaubt! 
Bevor Sie aber in die Feiertage starten und sich innerlich auf das 
Jahr 2023 einzustellen beginnen, lade ich Sie ein, mit mir einen 
gedanklichen Spaziergang durch die Vergangenheit zu unterneh-
men. Was hat sich ereignet in Neuendettelsau in den letzten zwölf 
Monaten? Was hat sich verändert? Welche Projekte wurden ange-
stoßen, weitergeführt oder zu Ende gebracht? Wie hat sich unsere 
Gemeinde entwickelt?

Hand in Hand für die Ukraine

Viele Herausforderungen, vor denen wir als Gemeinde in diesem 
Jahr gestellt wurden und teilweise noch immer stehen, sind di-
rekt auf die Ereignisse in der Ukraine zurückzuführen. Daher ist 
es unumgänglich, dieses Thema hin und wieder anzuschneiden. 
Kurz nachdem Russland seine Angriff e auf die Ukraine im Febru-
ar gestartet hatte, setzte eine enorme Fluchtwelle ein. Tausende 
ukrainische Bürger, vor allem Frauen und Kinder, fl ohen aus ihrer 
Heimat und ein Großteil landete in deutschen Städten und Ge-
meinden – natürlich auch in Neuendettelsau. Das Mitgefühl und 
die Hilfsbereitschaft waren groß: Solidaritätsbekundungen und 
Friedensgebete seitens der Schulen, der Kirchen und anderer Ein-
richtungen wurden abgehalten. Sachspenden für die Gefl ohenen 
trafen so zahlreich ein, dass in der alten VR-Bank eigens Räum-
lichkeiten zum Lagern und Verteilen der Spenden („Wundertüte“) 
eingerichtet wurden. Und der Unterstützungskreis Sicherer Hafen, 
der sich bereits um afghanische Ortskräfte und deren Familien 
kümmerte, die ihre Heimat aus Angst vor den neuen Machtha-
bern (August 2021: Machtergreifung der Taliban) verlassen hat-
ten, erlebte großen Zulauf. Die zahlreichen freiwilligen Helfer/innen 
waren auch nötig und doch längst nicht ausreichend, um all die Un-
terstützung geben zu können, die die Gefl ohenen bräuchten, um 
sich in unserem für sie fremden Land zurechtzufi nden. Wichtigste 
Voraussetzung ist das Erlernen der deutschen Sprache – sie ist 
die Grundlage für jede Art von Kommunikation und Verständigung 
sowie für eine gute Integration in unsere Gesellschaft. Wenn Sie 
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sich also in der Lage sehen, ein paar Stunden in der Woche Kin-
der oder auch Erwachsene beim Deutschlernen zu unterstützen 
oder anderweitig Hilfe zu leisten, dann nehmen Sie bitte unbedingt 
Kontakt mit dem Team vom Sicheren Hafen auf! Von Herzen Dan-
keschön an all diejenigen, die bereits jetzt viel Zeit und Kraft in 
die Flüchtlingshilfe stecken – Sie leisten eine unschätzbare Arbeit!
Die Gemeinde Neuendettelsau selbst hatte während der ersten 
Flüchtlingswelle alle Hände voll zu tun, um die zahlreichen tele-
fonischen Anfragen von hilfsbereiten und hilfesuchenden Bürger/
innen bearbeiten zu können. Zudem mussten die gefl üchteten 
Kinder in Betreuungseinrichtungen und in den Schulen unterge-
bracht werden – eine große Herausforderung in Zeiten von knap-
pen Kita-Plätzen, einer aus allen Nähten platzenden Grund- und 
Mittelschule und Lehrermangel. Im Einwohnermeldeamt kam es zu 
einer wahren Flut an Wohnungsmeldungen und Anträgen von Aus-
weisdokumenten. Mittlerweile hat sich die Lage wieder beruhigt, 
doch angesichts der problematischen Energieversorgung in der 
Ukraine müssen wir mit einer weiteren Flüchtlingswelle in diesem 
Winter rechnen.

Energiekrise – Energie sparen
Vermutlich verursacht das Wort 
„Energiekrise“ mittlerweile bei 
Ihnen eine ähnliche Reaktion wie 
das Wort „Coronakrise“. Man will 
eigentlich gar nichts mehr davon 
hören. Zu viel ist darüber ge-
schrieben, gesprochen, debattiert 
worden in den letzten Wochen 
und Monaten. Sie alle wissen inzwischen bestens Bescheid über 
die Ursachen der Krise, ihre Auswirkungen und die Maßnahmen 
der Regierung um gegenzusteuern. Darum fasse ich mich an die-
ser Stelle kurz: Auch in Neuendettelsau ist die Energiekrise ange-
kommen, ein jeder von uns merkt das in seinem Geldbeutel. Die 
Gemeindewerke waren gezwungen ihre Strom- und Gaspreise zu 
erhöhen und die Gemeindeverwaltung hat überlegt, wo sie selbst 
sinnvoll Energie einsparen kann. Die einschneidendste Maßnah-
me ist sicher die nächtliche Abschaltung der Straßenbeleuchtung. 
Wir verstehen natürlich, wenn Sie als Bürger deswegen Bedenken 
haben. Und dennoch halten wir sie für richtig: Die Beleuchtung ist 
noch immer einer der größten Energieverbraucher in der Gemein-
de und somit einer der Faktoren mit dem größten Einsparpotential. 
Daher hoff e ich auf Ihr Verständnis für diese Einschränkung!

Neubau Grund- und Mittelschule
Das Top-Thema innerhalb 
von Neuendettelsau war und 
ist natürlich noch immer der 
Neubau der Grund- und Mit-
telschule. Nachdem sich im 
Mai beim Bürgerentscheid 
eine knappe Mehrheit gegen 
den Standort am Sportpark 
und für den bisherigen Stand-
ort in der Friedrich-Bauer-Straße ausgesprochen hatte, mussten 
die bisherigen Planungen verworfen und neu geplant werden. 
Oberstes Gebot ist hierbei, das von der Schule erarbeitete pädago-
gische Konzept beizubehalten und auch am alten Standort sinnvoll 
umzusetzen. Mittlerweile haben unsere Planungsbüros mehrere 
Varianten für den Neubau am alten Standort erarbeitet und der 
Gemeinderat hat sich für eine dieser Varianten ausgesprochen. 
Es müssen allerdings noch viele Details und Problemstellungen 
geklärt werden, ehe von einer fi nalen Lösung gesprochen werden 
kann. Fest steht bereits, dass die Realisierung des Schulbaus am 
alten Standort die Baumaßnahmen um einiges verteuern wird.
Derweil hat sich die Raumnot in der Grund- und Mittelschule ver-
schärft, so dass mehrere Klassen in Container ausweichen müs-
sen. Die Container stehen seit einigen Tagen und sollen im 1. 
Quartal 2023 bezogen werden.
Bessere Aussichten können wir den Eltern von Kindergartenkin-
dern bieten: Die Arbeiten am Anbau der Kita Froschlachkinder 

befi nden sich in der fi nalen Phase. Der Einzug soll noch im kom-
menden Frühjahr stattfi nden.

Ortsentwicklung / ISEK und Projekt GCEW
Es gibt einige Themen, die uns 
schon seit Jahren begleiten – 
und noch immer ist kein Ende 
in Sicht. „Gut Ding will Weile 
haben“ besagt ein Sprichwort 
und so ist das auch bei der 
Ortsentwicklung. Schon das 
Wort „Entwicklung“ deutet dar-
auf hin, dass wir es hier mit ei-
nem stetig fortschreitenden Prozess und nicht mit einer kurzfristig 
umsetzbaren Maßnahme zu tun haben. Die Ortsentwicklung ist 
ein so vielschichtiges und umfangreiches Thema, dass es ein-
fach Zeit braucht, bis all die Planungen, Beratungen und von den 
Bürgern eingebrachten Ideen in ein sichtbares Ergebnis münden. 
Zur Ortsentwicklung gehören unter anderem die Durchführung 
des ISEK (Integriertes Städtisches Entwicklungskonzept) und da-
mit verbunden die Erstellung eines Verkehrs- und eines Radver-
kehrskonzepts, sowie das Projekt „Gemeinde Centrum Eine Welt“ 
(GCEW). Im November fand die Auftaktveranstaltung „Bürgerbetei-
ligung“ zum ISEK statt, bei der die Bürger/innen uns wertvolle Im-
pulse für das weitere Vorgehen geliefert haben. Dafür möchte ich 
mich herzlich bedanken! Auch bei der Untersuchung des örtlichen 
Verkehrs und Radverkehrs waren wir auf Ihre Hilfe angewiesen 
und Sie haben uns durch die Rücksendung Ihrer Fragebögen und 
die Beteiligung an der Online-Umfrage viele Informationen und 
Daten geliefert, die nun ausgewertet und in die fertigen Konzepte 
einfl ießen werden. Zum Projekt GCEW wird es in Kürze Neuigkei-
ten geben, die wir Ihnen ausführlich vorstellen wollen – bis dahin 
bitte ich noch um ein klein wenig Geduld. 

Digitales Neuendettelsau

Die Corona-Pandemie hat der Digitalisierung einen kräftigen 
Schub verpasst und noch immer schreitet sie in Neuendettelsau 
weiter voran. Seit Anfang des Jahres haben wir einen digitalen 
Dorfplatz, die Crossiety-App, mit einer mittlerweile beachtlichen 
Anzahl an Nutzern, und unsere Gemeindebücherei hat eine eigene 
Homepage bekommen. Die Webseite der Gemeinde ist dank der 
Software eines kürzlich preisgekrönten Würzburger Startups ein 
Stück barrierefreier geworden und die Online-Terminbuchung fürs 
Rathaus wird von den Bürger/innen inzwischen sehr gut genutzt. 
Dazu passt die Ankündigung der Telekom, den Glasfaserausbau 
in Neuendettelsau in Angriff  nehmen zu wollen (alle aktuellen Infos 
dazu fi nden Sie regelmäßig unter www.neuendettelsau.eu). Bereits 
mit Glasfaser ausgestattet ist die Grund- und Mittelschule. Zwei 
ihrer Klassen wurden aufgrund der bereits fortgeschrittenen Digi-
talisierung sogar für die Teilnahme am Pilotprojekt „Digitale Schule 
der Zukunft“ ausgewählt. Das Rathaus erhält demnächst ebenfalls 
einen Glasfaseranschluss. Im November sind zudem neue Server 
eingerichtet worden, so dass die Verwaltung technisch nun gut 
gerüstet ist für die Anforderungen der heutigen Zeit.

www.neuendettelsau.eu
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Neues aus dem Rathaus
Bleiben wir kurz im Rathaus. Eine der größten Veränderungen 
nach den Corona-Schließungen war für Sie als Bürger sicher 
die Änderung der Rathaus-Öff nungszeiten. Wir haben den lan-
gen Montag eingeführt und die Möglichkeit, nach Bedarf Termine 
zu buchen. Beides zielte darauf ab, den berufstätigen Bürgern 
entgegenzukommen und durch eine besseren Zeitplanung auf 
individuelle Anfragen und Anliegen stärker eingehen zu kön-
nen. Dies ist uns gut gelungen und wir arbeiten daran, unseren 
Bürgerservice (vor Ort und digital) stetig weiter zu verbessern. 
Das Rathausteam wurde in diesem Jahr verstärkt durch zwei neue 
Kolleginnen: Carolin Maurer ist seit Anfang Mai bei uns und hat 
sich mittlerweile gut im Einwohnermeldeamt eingelebt und einge-
arbeitet. Sabrina Sachse ist erst im November zu uns gestoßen 
und unterstützt seitdem Da-
niela Stürmer im Sachgebiet 
Kämmerei bei den Steuern und 
Abgaben. 
Personelle Veränderungen gab 
es auch im Gemeinderat. Brigit-
te Bezold ist aus persönlichen 
Gründen aus dem Gremium 
ausgeschieden. Ihre Nachfol-
ge trat Rebecca Schmidt an, 
sie vertritt wie Frau Bezold die 
Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen.

Radelgemeinde Neuendettelsau
Im kommenden Jahr steht die Neuzertifi zierung Neuendettelsaus 
als „fahrradfreundliche Kommune“ im Rahmen unserer AGFK-
Mitgliedschaft an. Dass unsere Gemeinde auf diesem Gebiet 
sehr aktiv ist, ist nicht nur an den hervorragenden Ergebnissen 
der Aktion Stadtradeln zu sehen. So hat die Gemeinde unter 
anderem für ihre Belegschaft die Möglichkeit des E-Bike-Lea-
sings eingeführt, was schon einige Mitarbeiter nutzen. Außer-
dem wurden zwei E-Bikes für Fahrten im Ort angeschaff t, damit 
nicht immer das Gemeindeauto aus der Garage geholt werden 
muss. Ganz frisch ist der Gemeinderatsbeschluss Lastenräder 
anzuschaff en, die sowohl von Gemeindemitarbeitern genutzt 
als auch von Bürger/innen ausgeliehen werden können. Ich 
hoff e, dass viele von Ihnen von diesem Angebot Gebrauch ma-
chen, sobald es verfügbar ist. Wir halten Sie auf dem Laufenden!
An dieser Stelle möchte ich noch meine Freude darüber aus-
drücken, dass der Neuendettelsauer Bahnhof seinen Fahrkar-
tenautomaten zurückbekommen hat. Das hat insofern mit einer 
fahrradfreundlichen Gemeinde zu tun, als dass Radfahren und 
ÖPNV miteinander Hand in Hand gehen (sollten). Es ist sehr zu 
begrüßen, dass die Bürger/innen nun wieder vor Ort ihre Fahrkar-
ten aus dem Automaten ziehen können. Manchmal sind altbewähr-
te Dinge eben doch nicht die schlechtesten!

Kernfranken goes LAG Rangau
Die Kommunale Allianz Kernfranken hat sich 2022 mit den bei-

den Allianzen Aurach-Zenn und NorA zur Lokalen Aktionsgruppe 
(LAG) Rangau zusammengeschlossen. Hintergrund ist, dass eine 
gemeinsame Bewerbung für das EU Förderprogramm LEADER 
2023- 2027 angestrebt wird. Über Gemeinde- und Landkreisgren-
zen hinweg setzt sich die LAG für eine Stärkung der Region Ran-
gau ein. Getreu dem Motto „Bürger gestalten ihre Heimat“ soll mit 
Bürgerbeteiligung eine Lokale Entwicklungsstrategie (LES) erar-
beitet und umgesetzt werden. Die Handlungsfelder sind vielfältig: 
Neben Wirtschaft, Handwerk und Landwirtschaft stehen auch Kul-
tur und Tourismus im Fokus des Vereins. 

Fair – Aktiv – Engagiert
Wertvolle Arbeit auf ihren jeweiligen Spezialgebieten leisteten in 
diesem Jahr wieder unsere ehrenamtlichen Gremien, Senioren-
beirat und Jugendrat, sowie die Fairtrade-Steuerungsgruppe. Für 
dieses Engagement ein herzliches Dankeschön! Den Unterstüt-
zungskreis Sicherer Hafen nehme ich natürlich nicht aus, von sei-
ner Arbeit habe ich bereits berichtet.
Impulse für ein „faires“ Neuendettelsau liefert uns ganzjährig die 
Fairtrade-Steuerungsgruppe. 2022 hat sie unter anderem den TSC 
mit fairen Bällen versorgt und den Neuendettelsauer Weltkaff ee 
eingeführt, den es überall im Ort zu kaufen gibt. 
Der Jugendrat ist unter anderem an der Erarbeitung des Konzepts 
für die Dirt Bike Strecke beteiligt und hat sich für die Einrichtung des 
Trinkbrunnens am Bahnhof stark gemacht. Der Seniorenbeirat wie-
derum hat sich unter anderem 
zum Ziel gesetzt, die Sitzbänke 
im Ort seniorenfreundlicher zu 
gestalten. Außerdem ist gerade 
eine Neuaufl age des Senioren-
wegweisers in Arbeit. Ich wün-
sche unseren ehrenamtlichen 
Gremien weiterhin viel Tatkraft 
und frische Ideen für ein le-
benswertes Neuendettelsau!

Es wird wieder gefeiert
Nachdem die meisten Corona-Beschränkungen gefallen waren, 
wurde in Neuendettelsau all das, was gefeiert werden durfte, 
auch ordentlich begangen: Frühlingsfest, Kerwa, Ferienspaß, 
Dorff est, Weihnachtsmarkt – alles war wieder uneingeschränkt 
möglich und erfreute sich (wenn es nicht gerade wie aus Kübeln 
goss) zahlreicher Besucher/innen bzw. Teilnehmer/innen. Neben 
den „obligatorischen“ Terminen im Kalender standen aber auch 
einige Jubiläen an: Der Schützenverein Edelweiss 1922 e.V. lud 
im Juli zu einem festlichen Kommersabend ein, an dem er sein 
100jähriges Bestehen feierte. Ebenfalls auf 100 Jahre blickt der 
TSC Neuendettelsau zurück. Er veranstaltete am 8. Oktober einen 
Sporttag mit zahlreichen Mitmachstationen für Kinder. Abends fand 
die große Sport-Gala mit Akrobatik, Artistik und Sporttheater statt. 
Beiden Vereinen widmete darüber hinaus das Löhe-Zeit-Museum 
eine jeweils eigene Sonderausstellung, die die Anfänge und Ent-
wicklung des Schützenvereins und des TSC über die Jahrzehnte 
hinweg darstellte. 

www.neuendettelsau.eu
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Berichte, Ankündigungen oder Veranstaltungen senden Sie 
bitte an das Rathaus Neuendettelsau:

amtsblatt@neuendettelsau.eu

Werbeanzeigen bzw. Fragen dazu senden Sie bitte an Werbe-
agentur Habewind in Windsbach: 

amtsblatt@habewind.de

Mit Verspätung erfuhr auch die 25jährige (inzwischen 27jährige) 
Partnerschaft zwischen Neuendettelsau und Treignac eine ange-
messene Würdigung. Im Mai reiste eine Delegation aus Frankreich 
an, nachdem zwei Jahre lang kein Besuch stattfi nden konnte. Wie 
immer hatten die Neuendettelsauer ein buntes Programm für ihre 
Gäste zusammengestellt, das in einem Festabend anlässlich des 
Jubiläums seinen abschließenden Höhepunkt fand.

Ausblick auf 2023
„Ich beschäftige mich nicht mit dem, was getan worden ist. Mich 

interessiert, was getan werden muss.“

Dieser Ausspruch stammt von einer sehr zielstrebigen und tat-
kräftigen Frau, nämlich von der Physikerin und Nobelpreisträgerin 
Marie Curie. Wir wollen uns an ihre Worte halten, unseren kleinen 
Spaziergang beschließen und stattdessen einen Ausblick in die 
Zukunft wagen. 

Am meisten freuen wir uns in 2023 natürlich auf unsere Gäste 
aus Sint Maarten (Karibik). Wie Sie sicherlich mitbekommen ha-
ben, wurde Neuendettelsau als „Host Town“ (Gastgeber) für eine 
Sportlerdelegation, die an den Special Olympics World Games 
in Berlin teilnehmen wird, ausgewählt. Wir sind schon sehr ge-
spannt auf den Besuch. Unser Host Town-Team hat bereits ein 
abwechslungsreiches Programm für unsere Gäste ausgearbeitet. 
Unter anderem soll eine Spaßolympiade stattfi nden, ähnlich dem 
diesjährigen Spiel ohne Grenzen. Wir hoff en, dass viele Neuendet-
telsauer/innen sich daran beteiligen und unseren Besucher/innen 
einen herzlichen Empfang bereiten werden.
Im Mai steht dann wieder ein Treff en mit den Freunden aus Treig-
nac auf dem Programm. Diesmal werden die Neuendettelsauer 
nach Frankreich fahren. Wir informieren Sie rechtzeitig über den 
genauen Ablauf. 
Neben der großen Bürgerversammlung, die wie gewohnt im März 
stattfi nden wird, plant die Gemeinde 2023 in den Ortsteilen so ge-
nannte Bürgersprechstunden abzuhalten. Der Bürgermeister und 
einige Mitarbeiter der Gemeinde werden zu den jeweiligen Termi-
nen (werden einige Wochen vorher angekündigt) vor Ort sein. Bei 
dieser Gelegenheit sollen sowohl wichtige Informationen seitens 
der Gemeinde an die Bürger/innen weitergegeben, als auch Wün-
sche, Anliegen und Sorgen der Bevölkerung besprochen werden. 
Nutzen Sie diese Möglichkeiten, mit uns in Kontakt zu treten!

Liebe Neuendettelsauerinnen und Neuendettelsauer, 
ich möchte diesen Jahresrückblick nicht mit Krisen, Krieg und Ka-
tastrophen beschließen, sondern mit Hoff nung. Hoff nung darauf, 
dass sich 2023 vieles von dem, was jetzt im Argen liegt und beson-
ders düster erscheint, zum Guten wendet. Doch beginnen mit dem 

Guten müssen wir bei uns selbst – nicht immer nur von den ande-
ren erwarten, dass sie „was tun“, sich ändern, „es richten“ werden. 
Der Maler Vincent van Gogh bringt es auf den Punkt: 
„Man soll lieben, so viel man kann,

und darin liegt die wahre Stärke,

und wer viel liebt, der tut auch viel und vermag viel,

und was in Liebe getan wird, wird gut getan.“

Dem möchte ich nichts mehr hinzufügen – außer: 
Ich wünsche uns allen erholsame und vor allem friedvolle Feierta-
ge! Ganz ausdrücklich einschließen in meine Weihnachtswünsche 
möchte ich die ukrainischen Familien, die afghanischen Ortskräfte 
und alle anderen Gefl ohenen, die in Neuendettelsau einen Siche-
ren Hafen gefunden haben. 
Wir wissen, dass Sie besonders jetzt, an Weihnachten, eine harte 
Zeit durchmachen, weit weg von zu Hause, getrennt von Vätern, 
Söhnen; Brüdern und anderen Familienangehörigen. Wir hoff en 
mit Ihnen, unsere Gedanken 
sind in diesen Tagen ganz be-
sonders bei Ihnen und Ihren 
Familien! Verlieren Sie nicht 
den Mut!
Im Namen des Gemeinde-
rates sowie meiner beiden 
Stellvertreter, 2. Bürgermeis-
ter Andreas Steinbauer und 3. 
Bürgermeister Siegfried Horn, 
danke ich allen Bürgerinnen 
und Bürgern für Ihr Vertrauen 
und Ihr engagiertes Mitwirken 
zum Wohle unsere Gemeinde! 
Ein schönes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, erfolgrei-
ches Jahr 2023!

Ihr Christoph Schmoll,

1. Bürgermeister
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Festsetzung der Grundsteuer für 2023

B e k a n n t m a c h u n g der Gemeinde Neuendettelsau

Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide für 
2023 wird hiermit gemäß Art. 12 KAG i.V.m. § 122 Abs. 3 und 4 
AO, i.V.m. § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz die Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2023 in gleicher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. 
Sofern keine Änderungsbescheide erteilt wurden, gelten die den 
Steuerpflichtigen in der Vergangenheit zugestellten Grundsteuer-
bescheide weiter.
Die Steuerfestsetzungen können auf Wunsch im Rathaus – Fi-
nanzverwaltung, Zimmer 8 –, Johann-Flierl-Straße 19, 91564 Neu-
endettelsau, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden.
Für diese Bescheide treten mit dem Tag der öffentlichen Bekannt-
machung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an 
diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid für 2023 zugegangen 
wäre. Die Grundsteuer wird zu je einem Viertel ihres Jahresbetrags 
am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November 2023, vor-
behaltlich einer anderen getroffenen Regelung, fällig.
Die Erhebung erfolgt für Steuerpflichtige, die einen Abbuchungs-
auftrag (SEPA-Mandat) erteilt haben, wie bisher, durch Abbuchung 

Satzung über die Erhebung von Verwaltungs-
kosten für Amtshandlungen im eigenen Wir-
kungskreis der Gemeinde Neuendettelsau

– Kostensatzung –

Die Gemeinde Neuendettelsau erlässt aufgrund von Art. 20 des 
Kostengesetzes und Art. 23 der Gemeindeordnung folgende Sat-
zung über die Erhebung von Verwaltungskosten im eigenen Wir-
kungskreis:

§ 1
Die Gemeinde Neuendettelsau erhebt für Tätigkeiten im eigenen 
Wirkungskreis, die sie in Ausübung hoheitlicher Gewalt vornimmt 
(Amtshandlungen), Kosten (Gebühren und Auslagen).

§ 2
Die Höhe der Gebühren bemisst sich nach dem Kostenverzeich-
nis (Kommunales Kostenverzeichnis, KommKVz), das Anlage zu 
dieser Satzung ist. Für Amtshandlungen, die nicht im Kostenver-
zeichnis enthalten sind, wird eine Gebühr erhoben, die nach im 
Kostenverzeichnis bewerteten vergleichbaren Amtshandlungen zu 
bemessen ist. Fehlt eine vergleichbare Amtshandlung, beträgt die 
Gebühr fünf bis fünfundzwanzigtausend Euro.

§ 3
Diese Satzung tritt am 01.01.2023 in Kraft. (Gleichzeitig tritt die 
Satzung vom 20.11.2001 außer Kraft.)

Neuendettelsau, den 21.12.2022.
Gemeinde Neuendettelsau

         (Schmoll)
   1. Bürgermeister

Die Anlage zur Satzung über die Erhebung von Verwaltungskos-
ten für Amtshandlungen im eigenen Wirkungskreis der Gemeinde 
Neuendettelsau (Kommunales Kostenverzeichnis KommKVz) ist 
auf der Homepage unter Aktuelles sowie im Schaukasten am Rat-
haus einzusehen. 
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vom Bankkonto an den jeweiligen Fälligkeitstagen.
Für Barzahler werden nachfolgend die Fälligkeitstermine nach § 
28 GrStG bekanntgegeben:
1. Die Grundsteuer wird mit je einem Viertel des Jahresbeitrages 
 am 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.2023 zur Zahlung fällig.
2. Abweichend hiervon werden fällig:
a) Jahresbeiträge bis 15 € in einer Summe am 15.08.2023,
b) Jahresbeiträge bis 30 € je zur Hälfte am 15.02. und 15.08.2023.
Auf Antrag des Steuerpfl ichtigen kann die Grundsteuer mit dem 
Jahresbetrag am 1. Juli entrichtet werden.

Diese öff entliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen nach 
dem Tag der Veröff entlichung als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe entweder Widerspruch (siehe 1.) oder unmit-
telbar Klage (siehe 2.) erhoben werden.

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird

ist der Widerspruch einzulegen bei der

Gemeinde Neuendettelsau
Johann-Flierl-Straße 19
91564 Neuendettelsau.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird

ist die Klage bei dem 

Bayerischen Verwaltungsgericht Ansbach in 91522 Ansbach
Postfachanschrift: Postfach 6 16, 91511 Ansbach

Hausanschrift: Promenade 24 - 28, 91522 Ansbach

zu erheben.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift 
oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen 
Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-
Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 
Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von Rechts-
behelfen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der Bayerischen 
Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de)

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis 
Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen.

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungs-
gerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Durch die Einlegung von Rechtsmitteln wird die Wirksamkeit dieses 
Steuermessbescheides nicht gehemmt, insbesondere die Einzie-
hung der angeforderten Steuer nicht aufgehoben (§ 80 Abs. 2 Nr. 
1 Verwaltungsgerichtsordnung), es sei denn, dass die Vollziehung 
des Bescheides ausgesetzt oder Stundung gewährt worden ist.

Über alle die Steuerpfl icht betreff enden Fragen erteilt die Gemein-
de (Steueramt) Auskunft.

Gemeinde Neuendettelsau, 21.12.2022

Christoph Schmoll
Erster Bürgermeister

Ablesung der Wasseruhren an eigenen Brun-
nenanlagen, Gartenwasserentnahmestellen 
bzw. Zisternen
Die Hausbesitzer der Ortsteile Aich, Bechhofen, Geichsenhof, 
Mausendorf, Steinhof, Watzendorf, Wernsbach und Wollersdorf 
werden gebeten, die Zählerstände der Wasseruhren an eigenen 
Brunnenanlagen, Gartenwasserentnahmestellen bzw. Zisternen 
abzulesen.

Die Zählerstände werden für die Abrechnung der Kanaleinleitungs-
gebühren benötigt.
Die Mitteilung der Zählerstände bitten wir telefonisch an Frau Sa-
brina Sachse (Telefon 09874 502-213) oder per E-Mail (Sabrina.
Sachse@neuendettelsau.eu) bis spätestens 3. Februar 2023, 
durchzugeben.

Sitzungsbericht vom 31. Oktober 2022

Anschaff ung und Verleih von Lastenfahrrädern
Die Gemeinde Neuendettelsau ist seit 2019 Mitglied der Arbeitsge-
meinschaft Fahrradfreundlicher Kommunen in Bayern e.V. (AGFK). 
Eines der großen Ziele der AGFK ist es, die Bürgerinnen und Bür-
ger zum Umsteigen auf das Fahrrad zu bewegen bzw. bei Fahrten 
innerorts das Auto öfter mal stehen zu lassen. Die Gemeindever-
waltung hat einige neue Maßnahme erdacht, um die Radmobilität 
in Neuendettelsau zu fördern. Der Gemeinderat stimmte diesen zu 
und beauftragte die Verwaltung mit der Umsetzung:
- Die Gemeinde wird zwei Lastenpedelecs (= Lastenräder mit 
 E-Antrieb) unterschiedlichen Typs anschaff en. Diese können 
 von den Bürgern kostenlos ausgeliehen werden – zum Testen 
 und zum eigenen Gebrauch. 
- Die Verwaltung soll außerdem zur Steigerung des Radver-
 kehrsanteils Richtlinien zur Förderung des Kaufs von privaten 
 Lastenfahrrädern, Lastenpedelcs oder Lastenanhänger für 
 Fahrräder ausarbeiten. 
- Des Weiteren soll eine Förderung für Fahrradabstellanlagen 
 bei den Neuendettelsauer Gewerbetreibenden erarbeitet wer-
 den, um die Radinfrastruktur eff ektiv ausbauen zu können.

Städtebauförderungsprogramm – Anmeldung von Einzelmaß-
nahmen
Die Gemeinde Neuendettelsau wurde aufgrund der 2021 abge-
gebenen Bedarfsermittlung in das Bayerisches Städtebauförde-
rungsprogramm aufgenommen. Nun muss mit dem Jahresantrag 
2023 der Bedarf an Förderung für Einzelmaßnahmen im Ortskern 
aktualisiert und fortgeschrieben werden. 

Verkehrsschau in Neuendettelsau
Verschiedene Verkehrsthemen wurden bei einer kleinen Verkehrs-
schau durch die Verwaltung mit dem Verkehrssachbearbeiter der 
Polizei Heilsbronn besichtigt und besprochen. Hierbei wurde er-
sichtlich, dass an einigen Stellen Handlungsbedarf besteht. Das 
Amt für Öff entliche Sicherheit und Ordnung hat bereits Anordnun-
gen erlassen, die Abhilfe für die ermittelten Probleme schaff en 
sollen (siehe „Rathaus aktuell „Verkehrsrechtliche Änderungen“).

Sitzungsbericht vom 28. November 2022

Erneuerung der Satzung über die Erhebung von Verwaltungs-
kosten
Der Bayerische Kommunale Prüfungsverband hat im Rahmen sei-
ner zuletzt durchgeführten Prüfung darauf hingewiesen, dass die 
letzte Fassung der Satzung zur Erhebung von Verwaltungskos-
ten aus dem Jahr 2001 stammt und entsprechend überarbeitet 
werden sollte. Die neue, angepasste Kostensatzung wird daher zum 
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01.01.2023 in Kraft gesetzt und zeitgleich die Satzung aus dem 
Jahr 2001 aufgehoben.

Beitritt zur Initiative „Lebenswerte Städte durch angemessene 
Geschwindigkeiten“
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass Neuendettelsau der 
kommunalen Initiative „Lebenswerte Städte durch angemesse-
ne Geschwindigkeiten“ beitritt. Die Vertretung der Gemeinde im 
Verein wird das Gemeinderatsmitglied Georg Meier übernehmen. 
Konkret fordert die Initiative die Einführung von Tempo 30 in In-
nerortsbereichen. Die Gemeinde Neuendettelsau unterstützt diese 
Forderung bereits als AGFK-Mitgliedskommune, da eine reduzierte 
Geschwindigkeit sich nicht nur auf den Radverkehr, sondern auf 
alle Verkehrsteilnehmenden positiv auswirkt.

Gebührenkalkulation für die Entwässerungseinrichtung
Der Bayerische Kommunale Prüfungsverband (BKPV) hatte zuletzt 
im Jahr 2018 eine Gebührenkalkulation für die Entwässerungsein-
richtung durchgeführt. Das Ergebnis war dem Gemeinderat in der 
Sitzung vom 23.07.2018 vorgestellt und beschlossen worden. Die 
Einleitungsgebühr konnte seinerzeit für den Kalkulationszeitraum 
2018 - 2021 auf dem bis dato gültigen Niveau von 2,50 €/m³ be-
lassen werden. 
Die Nachkalkulation für den Zeitraum 2018 - 2021 hätte bereits im 
Jahr 2021 erfolgen sollen. Aufgrund der ausgereizten Personalsi-
tuation beim BKPV konnten die Nach- und eine Vorauskalkulation 
jedoch erst im Jahr 2022 durchgeführt werden. 
Da die Berechnungen noch andauerten, sich aber bereits ab-
zeichnete, dass die Gebühren ab 2022 leicht angehoben werden 
müssen, fasste der Gemeinderat am 13.12.2021 einen Rückwir-
kungsbeschluss zur Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwäs-
serungssatzung mit Wirkung zum 01.01.2022. Dies bedeutet, 
dass der Gemeinderat die rechtliche Möglichkeit schuf, dass die 
Beitrags- und Gebührensatzung im Nachhinein geändert bzw. die 
Beiträge angehoben werden dürfen. In einer Bekanntmachung, 
welche im Amts- und Mitteilungsblatt Nr. 25 vom 22.12.2021 ver-
öff entlicht wurde, sind die Bürgerinnen und Bürger damals schon 
auf eine voraussichtliche Erhöhung der Verbrauchsgebühren und 
Grundgebühren ab dem Jahr 2022 hingewiesen worden.
Der Beschluss betriff t die Nachkalkulation und Vorauskalkulati-
on für die Jahre 2022 bis 2025. Im Amtsblatt 24/2022 wurde nun 
die „Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Entwässerung der Gemeinde Neuendettelsau“ auf Grundla-
ge der mittlerweile abgeschlossenen Berechnungen des BKPV 
bekanntgemacht. Die Einleitungsgebühr beträgt demnach seit 
01.01.2022 2,65 €/m³, auch die Grundgebühren werden ab dem 
Kalkulationszeitraum 2022 - 2025 geringfügig angehoben (siehe 
Amtsblatt 24/2022 vom 07.12.2022). Zuvor waren die Gebühren 
17 Jahre lang (seit 01.01.2004) konstant auf dem gleichen Niveau 
gehalten worden.

 Verkehrsrechtliche Änderungen
Das Amt für Öff entliche Sicherheit und Ordnung hat einige Anord-
nungen erlassen, über die wir Sie in Kenntnis setzen möchten. Wir 
bitten um Beachtung der Änderungen!

Nächtliche Abschaltung der Straßenbeleuchtung
Die Straßenbeleuchtung in Neuendettelsau und in den Ortsteilen 
(Ausnahme Kreisstraßen) wird nachts teilweise abgeschaltet. Die 
betroff enen Laternen wurden entsprechend gekennzeichnet. Hier 
noch einmal eine Übersicht über die Abschaltzeiten:
- Die nächtliche Beleuchtung derjenigen Ortsteile bzw. Wohn-
 gebiete, die separat geschaltet werden können und nicht an 
 einer übergeordneten Straße (Kreisstraße) gelegen sind, wer-
 den von 23:00 bis 05.00 Uhr abgeschaltet. 
- Die restliche Straßenbeleuchtung wird werktags zwischen 
 01:00 und 05:00 Uhr abgeschaltet. 

- In den Nächten von Freitag auf Samstag und von Samstag auf 
 Sonntag wird auf eine Abschaltung verzichtet.

Halteverbot in der Haager Straße
In der Haager Straße wird ein Halteverbot von der Hofeinfahrt An-
wesen 17 bis zur Fahrbahneinengung erlassen. Somit wird das 
bestehende eingeschränkte Halteverbot erweitert. Grund für die 
Anordnung ist, dass die parkenden Fahrzeuge die Müllabfuhr, Feu-
erwehr oder auch den Winterdienst in der Durchfahrt behindern. 
Außerdem ist dort eine Querungsstelle für Schulkinder, die durch 
parkende Fahrzeuge zu spät erkannt werden. 

Regelung des ruhenden Verkehrs in der Fliederstraße
In der Fliederstraße, von der Einmündung Windsbacher Straße 
kommend, beginnt der verkehrsberuhigte Bereich. In Höhe Winds-
bacher Straße 36 ist das Verkehrszeichen 325 („Spielstraße“) 
angebracht. Dieses ist für den ein- und ausfahrenden Verkehr al-
lerdings nicht gut erkennbar. Um eine bessere Wahrnehmung zu 
gewährleisten, wird ein weiteres Schild (gegenüber rechtsseitig) 
vor der Ausfahrt in die Windsbacher Straße angebracht und das 
bisherige Verkehrszeichen erneuert. 

Eingeschränktes Haltevorbot Blumenstraße
In der Blumenstraße wird vorübergehend mittels einer mobilen Be-
schilderung (Testphase) ein eingeschränktes Halteverbot einge-
richtet. Auch hier behindern die parkenden Fahrzeuge Müllabfuhr, 
Feuerwehr oder auch den Winterdienst in der Durchfahrt. Nach der 
Testphase werden die Ergebnisse (Rückmeldungen Feuerwehr, 
AnwohnerInnen) besprochen und falls nötig eine anschließende 
ortsfeste Beschilderung festgelegt.

Manager/in für LAG Rangau gesucht
Die LAG Rangau e.V. sucht eine:n LAG-Manager:in (m/w/d) in 
Vollzeit.
Für die Umsetzung der Lokalen Entwicklungsstrategie und Beglei-
tung des LEADER-Prozesses. 
Die LAG Rangau besteht aus insgesamt 20 Kommunen aus den 
Landkreisen Ansbach und Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim. 
Der Vertrag ist befristet bis zum 31.12.2027. Der Sitz des Vereins 
ist Dietenhofen im Landkreis Ansbach.
Arbeitsvertrag und Vergütung erfolgen in Anlehnung an den TVöD.
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte ausschließlich 
per E-Mail bis zum 15.02.2023 an: info@lag-rangau.de
Bei Fragen zum Stelleninhalt gibt Ihnen Herr Gaier gerne weitere 
Auskünfte: m.gaier@wilhelmsdorf.de; 09104/82 629 18
Detaillierte Informationen zum Stellenprofi l fi nden Sie unter: www.
lag-rangau.de

Georg Link ausgezeichnet mit
„Weißem Engel“

Das Bayerische Staatsministerium für Gesundheit und Pfl ege hat 
kürzlich einem Neuendettelsauer Bürger eine besondere Aus-
zeichnung verleihen: Herr Georg Link erhielt aus den Händen 
von Gesundheitsminister Klaus Holetschek den „Weißen Engel“, 
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der für langjähriges und regelmäßiges, ehrenamtliches Engage-
ment im Gesundheits- und Pfl egebereich verliehen wird. Herr 
Link war und ist in verschiedenen Bereichen ehrenamtlich aktiv: 
Nach Teilnahme an einer Helferschulung als Demenzbegleiter 
besuchte er Senioren mit fortgeschrittener Demenz, unterhielt 
pfl egebedürftige Menschen regelmäßig mit Gedichten und Lie-
dern und war ein zuverlässiger Helfer bei Veranstaltungen im 
stationären Bereich und im Betreuten Wohnen – wo immer Hilfe 
gebraucht wurde. Außerdem ist er im Kirchen- und Gospelchor 
aktiv, bringt Kindern im Kindergarten das Arbeiten mit Holz nä-
her und unterstützte unbegleitete, jugendliche Flüchtlinge, indem 
er sie ins deutsche Bankwesen einführte. Auch im Rahmen der 
Corona-Impfaktionen war er, wie auch seine Frau, als ehrenamt-
licher Helfer zur Stelle.
Die Gemeinde Neuendettelsau freut sich, dass sein umfangreiches 
ehrenamtliches Engagement von höchster Stelle ausgezeichnet 
wurde und bedankt sich herzlich für seinen Einsatz!

Neues E-Auto der Gemeinde
Die Gemeinde hat kürzlich ein 
neues Dienstauto beschaff t. 
Um die E-Mobilität zu fördern, 
ist der neue Wagen kein „Ver-
brenner“, sondern mit einem E-
Antrieb ausgestattet. Er eignet 
sich perfekt für Kurzstrecken im 
Gemeindegebiet und wird künf-
tig vor allem von den Rathausmitarbeitern genutzt. 

Wenig Änderungen im neuen Fahrplan
Seit dem 11.12.22 gilt für alle Bahnen und Busse der neue Jah-
resfahrplan 2023. Die wesentliche Verbesserung für den Land-
kreis Ansbach sind zusätzliche Nacht-S-Bahnen am Wochenende: 
Samstags und sonntags fährt die S 4 ab Nürnberg Hbf um 0:21, 
1:06, 2:06 sowie 3:08 Uhr und ab Ansbach um 0:14, 1:13 und 2:20 
Uhr. Das letzte Anruf-Sammel-Taxi verlässt Heilsbronn leider wie 
bisher um 1:35 Uhr - wer noch später heim will, muss sich selbst 
um die "letzten Kilometer" kümmern.
Bei den Zügen und Bussen nach Neuendettelsau ändern sich nur 
wenige Abfahrtszeiten um ein paar Minuten. Der Fahrgastverband 
PRO BAHN hat wieder aktuelle Fahrplankarten mit allen Verbin-
dungen zusammengestellt (Fahrplan s. S. 9/10).

Text: Jörg Schäfer, Fahrgastverband Pro Bahn

Liebe deutsche Freunde, 
besonders vom „Sicheren Hafen“ und Rathaus, 
aber auch viele andere Menschen in Neuendettelsau!

Wir Ukrainerinnen mit Familien haben hier bei Euch vorü-
bergehenden Schutz und Unterbringung bekommen. Wir 
möchten uns bei Euch für alles bedanken.  
Vor zehn Monaten dachte niemand von uns daran, unser 
Land zu verlassen. Wir lebten ein normales, friedliches Le-
ben und gingen unserer Arbeit nach. Aber als dann am 22. 
Februar der Krieg zu uns kam, mussten wir unsere Heimat 
verlassen.
Wir haben hier bei Euch so viel Hilfe empfangen. Über die 
Wundertüte sind wir von vielen Neuendettelsauern mit den 
für uns lebenswichtigen Dingen versorgt worden. Außerdem 
hatten wir dort viele AnsprechpartnerInnen. Ihr seid alle sehr 
freundlich, ihr seid super!
Unser Dank gilt auch den Christen in Neuendettelsau die für 
uns, unser Land und alle Krisengebiete in der Welt beten. 
Und natürlich danken wir der Deutschen Regierung auch für 
die diplomatische und militärische Unterstützung unseres 
Heimatlandes. 

Wir senden Euch Weihnachtsgrüße und wünschen Gesund-
heit, Frieden im Herzen und im Land. Auch wünschen wir 
Euch für das neue Jahr 2023 viel Erfolg und Glück, beson-
ders in Euren Familien und für die Kinder. 
Besten Dank Euch allen von den Ukrainern und Ukraine-
rinnen in Neuendettelsau.  
Valentyna Danilevych

Anmerkung der Amtsblatt-Redaktion: 

Wir im Rathaus sind sehr gerührt und wir haben uns sehr 

gefreut über diesen Gruß! Wir wünschen allen ukraini-

schen Familien ein friedvolles, schönes Weihnachtsfest 

bei uns in Neuendettelsau! Wir sind in Gedanken bei Ih-

nen und vor allem bei Ihren Familien in der Ukraine – und 

hoff en, dass das Jahr 2023 den Frieden zurückbringt!

Щасливого Різдва!

Die ersten Flocken sind gefallen…
…und dementsprechend haben uns auch die ersten Anrufe er-
reicht, weil Wege und Straßen nicht oder nicht ausreichend ge-
räumt waren oder Tausalz zum Einsatz gekommen ist. 
Wir weisen diesbezüglich auf die Verordnung der Gemeinde Neu-
endettelsau über die Reinhaltung und Reinigung der öff entlichen 
Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter vom 01. 
April 2021 hin. Die aufgrund der Räum- und Streupfl icht speziell 
im Winter anfallenden Arbeiten sind insbesondere in den §§ 9 bis 
11 aufgeführt. 
Bitte halten Sie sich auch beim Lagern von geräumtem Schnee 
und Eisresten an die Verordnung: beides ist so neben dem Geh-
steig zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert 
wird. Ist das nicht möglich, müssen die Sicherungspfl ichtigen das 
Räumgut spätestens am folgenden Tag von der öff entlichen Straße 
entfernen.
Abfl ussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgän-
gerüberwege sind immer freizuhalten. Besonders bei Tauwetter 
muss darauf geachtet werden, dass das Schmelzwasser unge-
hindert abfl ießen kann.
Bitte beachten Sie zudem, dass der Einsatz von Tausalz lediglich 
in Ausnahmefällen gestattet ist.
Die Straßenreinigungs- und Sicherheitsverordnung bezieht sich 
selbstverständlich auch auf unbebaute Grundstücke. Auch die 
Grundstückseigentümer unbebauter Parzellen haben also die 
Sicherungsmaßnahmen in vollem Umfang durchzuführen. Bei 
Unfällen, die auf die Verletzung der Räum- und Streupfl icht zu-
rückzuführen sind, haftet der Anlieger. 

Räum- und Streudienst der Gemeinde
Die Gemeinde fordert nicht nur von Ihren Bürgern die Einhaltung 
der Winterdienstpfl ichten, sie sorgt auch selbst mit allen verfügba-
ren Kräften und Fahrzeugen für schnellstmögliche und weitestge-
hende Sicherheit auf Straßen und Wegen. 
Parkende Fahrzeuge erschweren häufi g die Arbeiten. In der Ver-
gangenheit kam es vor, dass unsere Winterdienstfahrzeuge in 
manche Straßen nicht mehr einfahren konnten. Fahrzeuge wurden 
neben „Schneebergen“ abgestellt, so dass die verbleibende Fahr-
bahnbreite für die Räumfahrzeuge nicht mehr ausreichend war. 
In Ihrem eigenen Interesse und zu Ihrer eigenen Sicherheit bitten 
wir darum, beim Abstellen Ihres Fahrzeugs darüber nachzuden-
ken, ob nicht etwa der Winterdienst der Gemeinde behindert wird.
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Verkehrstage

4.38 5.07 (u) Wicklesgr. Zug 5.36 Bahnhof MO - FR an Werktagen

5.42 6.14 (u) Wicklesgr. Zug 6.36 Bahnhof MO - FR an Werktagen

6.21 6.32 (u) Heilsbronn Bus 7.00 Sternpl. (K) MO - FR an Werktagen

6.37 6.54 (u) Wicklesgr. Zug 7.14 Bahnhof SA + SO + Feiertage

6.46 7.14 (u) Wicklesgr. Zug 7.36 Bahnhof MO - FR an Werktagen

7.21 7.32 (u) Heilsbronn Bus 8.00 Sternpl. (K) nur an Schultagen

7.42 Bus 8.11 Sternpl. (S) nur an Samstagen

7.21 7.54 (u) Wicklesgr. Zug 8.14 Bahnhof SA + SO + Feiertage

7.46 7.54 (u) Wicklesgr. Zug 8.29 Bahnhof MO - FR an Werktagen

7.46 7.54 (u) Heilsbronn Bus 8.23 Sternpl. (K) nur an Samstagen

8.37 8.54 (u) Wicklesgr. Zug 9.14 Bahnhof täglich

9.21 9.54 (u) Wicklesgr. Zug 10.14 Bahnhof täglich

10.38 10.54 (u) Wicklesgr. Zug 11.14 Bahnhof täglich

11.21 11.54 (u) Wicklesgr. Zug 12.14 Bahnhof täglich

12.38 12.32 (u) Heilsbronn Bus 13.12 Sternpl. (L) SA + MO-FR schulfrei

12.38 12.50 (u) Heilsbronn Bus 13.21 Sternp (K,L) nur an Schultagen

12.38 12.54 (u) Wicklesgr. Zug 13.14 Bahnhof täglich

13.15 Bus 13.45 Sternpl. (S) nur an Samstagen

13.15 Bus 13.50 Sternpl. (S) MO - FR an Werktagen

13.21 13.54 (u) Wicklesgr. Zug 14.14 Bahnhof täglich

14.38 14.54 (u) Wicklesgr. Zug 15.14 Bahnhof täglich

15.52 Bus 16.26 Sternpl. (S) MO - FR an Werktagen

15.21 15.54 (u) Wicklesgr. Zug 16.14 Bahnhof täglich

16.03 16.14 (u) Heilsbronn Bus 16.52 Sternpl. (L) MO - FR an Werktagen

16.38 16.54 (u) Wicklesgr. Zug 17.14 Bahnhof täglich

17.03 17.14 (u) Heilsbronn Bus 17.46 Sternp (K,L) MO - FR an Werktagen

17.21 17.54 (u) Wicklesgr. Zug 18.14 Bahnhof täglich

18.23 Bus 18.54 Sternpl. (S) MO - FR an Werktagen

18.38 18.54 (u) Wicklesgr. Zug 19.14 Bahnhof täglich

19.21 19.54 (u) Wicklesgr. Zug 20.14 Bahnhof täglich

20.38 20.54 (u) Wicklesgr. Zug 21.14 Bahnhof täglich

21.21 21.54 (u) Wicklesgr. Zug 22.14 Bahnhof täglich

22.38 22.54 (u) Wicklesgr. Zug 23.14 Bahnhof täglich

23.46 23.32   (u) Heilsbr. W ! AST 0.30 AST fährt täglich

0.21 0.14   (u) Heilsbr. W ! AST 1.10 zu allen täglich

1.06 1.13  (u) nur SA  + SO AST 1.50 Stationen Ab Nürnberg täglich

         Bei den Bussen stehen die weiteren Haltestellen in Neuendettelsau abgekürzt:

        (H) ohne weiteren Halt nach Heilsbronn;       (K) über Krankenhaus in Richtung Heilsbronn    
        (L) üb.Laurentiuskirche nach Petersaurach;  (S) über Schlauersbacher Str. nach Lichtenau

(u) Wicklesgr.

(u) Wicklesgr.

(u) Heilsbronn

(u) Wicklesgr.

(u) Wicklesgr.

(u) Heilsbronn

(u) Wicklesgr.

(u) Wicklesgr.

(u) Heilsbronn

(u) Wicklesgr.

(u) Wicklesgr.

(u) Wicklesgr.

(u) Wicklesgr.

(u) Wicklesgr.

© Fahrgastverband PRO BAHN - Alle Angaben ohne Gewähr ! Mehr Informationen : 

www.loehe-express.de und www.pro-bahn.de.

Ankunft  Neuendettelsau  11.12.22 - 27.5.23

ab         ANSBACH NEUENDETTELSAU  an

(u) Heilsbronn

(u) Heilsbronn

ab  NüRNBERG Hbf

(u) Wicklesgr.

(u) Wicklesgr.

(u) Wicklesgr.

(u) Wicklesgr.

(u) Wicklesgr.

(u) Wicklesgr.

(u) Wicklesgr.

(u) Wicklesgr.

(u) Wicklesgr.

(u) Wicklesgr.

(u) Heilsbronn

(u) Heilsbronn

Im Bahnhof Neuendettelsau (Tel. 09874 / 4236) erhalten Sie Fahrkarten, Reservierungen und 

Reiseauskünfte: Montag, Dienstag, Mittwoch 8 bis 12 Uhr; Donnerstag, Freitag 13 bis 17 Uhr.

(u) Heilsbronn

(u) Heilsbronn

(u) Heilsbronn
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Verkehrstage

Zug 4.56 Bahnhof   (u) Wicklesgr. 5.19   (u) Wicklesgr. 5.49 MO - FR an Werktagen

Bus 5.34 Sternpl.(L) 6.04   (u) Wicklesgr. 6.35 MO - FR an Werktagen

Zug 6.00 Bahnhof   (u) Wicklesgr. 6.24   (u) Wicklesgr. 6.54 MO - FR an Werktagen

Bus 6.25 Sternpl.(S) 6.57 MO - FR an Werktagen

Bus 6.30 Sternpl.(L)   (u) Heilsbronn 7.04   (u) Heilsbronn 7.17 MO - FR an Werktagen

Zug 6.37 Bahnhof   (u) Wicklesgr. 7.04   (u) Wicklesgr. 7.17 SA + SO + Feiertage

Zug 7.01 Bahnhof   (u) Wicklesgr. 7.27   (u) Wicklesgr. 7.55 MO - FR an Werktagen

Bus 7.33 Schulz. (K)   (u) Heilsbronn 8.02   (u) Heilsbronn 8.13 nur an Samstagen

Bus 7.31 Sternpl. (L)   (u) Heilsbr. W ! 8.26   (u) Heilsbr. W ! 8.35 nur an Schultagen

Zug 7.39 Bahnhof   (u) Wicklesgr. 8.02   (u) Wicklesgr. 8.35 SA + SO + Feiertage

Bus 7.49 Sternpl. (L)   (u) Heilsbronn 8.26   (u) Heilsbronn 8.35 nur an Samstagen

Zug 8.01 Bahnhof   (u) Wicklesgr. 8.26 (u) Wicklgr. W ! 9.13 MO - FR an Werktagen

Bus 8.15 Sternpl.(S) 8.45 nur an Samstagen

Zug 8.39 Bahnhof   (u) Wicklesgr. 9.02   (u) Wicklesgr. 9.20 SA + SO + Feiertage

Zug 8.47 Bahnhof   (u) Wicklgr. X ! 9.06   (u) Wicklesgr. 9.20 MO - FR an Werktagen

Zug 9.39 Bahnhof   (u) Wicklesgr. 10.02   (u) Wicklesgr. 10.35 täglich

Zug 10.39 Bahnhof   (u) Wicklesgr. 11.02   (u) Wicklesgr. 11.20 täglich

Zug 11.39 Bahnhof   (u) Wicklesgr. 12.02   (u) Wicklesgr. 12.35 täglich

Bus 12.32 Sternpl. (K)   (u) Heilsbronn 13.02   (u) Heilsbronn 13.13 SA + MO-FR schulfrei

Zug 12.39 Bahnhof   (u) Wicklesgr. 13.02   (u) Wicklesgr. 13.20 täglich

Bus 13.10 Schulz. (K)   (u) Heilsbronn 13.44   (u) Heilsbronn 13.55 MO - FR an Werktagen

Zug 13.39 Bahnhof   (u) Wicklesgr. 14.02   (u) Wicklesgr. 14.35 täglich

Bus 13.49 Sternpl.(S) 14.19 nur an Samstagen

Bus 13.51 Sternpl. (S) 14.20 MO - FR an Werktagen

Zug 14.39 Bahnhof   (u) Wicklesgr. 15.02   (u) Wicklesgr. 15.20 täglich

Zug 15.39 Bahnhof   (u) Wicklesgr. 16.02   (u) Wicklesgr. 16.35 täglich

Bus 15.35 Schulz. (K)   (u) Heilsbronn 16.27   (u) Heilsbronn 16.35 MO - FR an Werktagen

Bus 15.49 Schulz. (L,S) 16.15 nur an Schultagen

Bus 16.17 Sternpl. (K)   (u) Heilsbr. W ! 17.01   (u) Heilsbr. W ! 17.13 MO - FR an Werktagen

Bus 16.35 Sternpl. (L)   (u) Wicklesgr. 17.01   (u) Wicklesgr. 17.20 MO - FR an Werktagen

Zug 16.39 Bahnhof   (u) Wicklesgr. 17.01   (u) Wicklesgr. 17.20 täglich

Bus 17.10 Sternpl. (K)   (u) Heilsbronn 17.44   (u) Heilsbronn 17.55 MO - FR an Werktagen

Zug 17.39 Bahnhof   (u) Wicklesgr. 18.02   (u) Wicklesgr. 18.35 täglich

Zug 18.39 Bahnhof   (u) Wicklesgr. 19.02   (u) Wicklesgr. 19.20 täglich

Zug 19.39 Bahnhof   (u) Wicklesgr. 20.02   (u) Wicklesgr. 20.35 täglich

Zug 20.39 Bahnhof   (u) Wicklesgr. 21.02   (u) Wicklesgr. 21.20 täglich

Zug 21.39 Bahnhof   (u) Wicklesgr. 22.02   (u) Wicklesgr. 22.35 täglich

Zug 22.39 Bahnhof   (u) Wicklesgr. 23.02   (u) Wicklesgr. 23.20 täglich

AST 0.10 Holt an allen   (u) Heilsbronn 0.55   (u) Heilsbr. W ! 1.02 täglich

AST 1.10 Stationen ab  (u) nur SA  + SO 1.54   (u) Heilsbronn 1.52 Nach Ansbach täglich

(u)  Umsteigen in ... erforderlich ; Direkter Bus

Abfahrt  Neuendettelsau  11.12.22 - 27.5.23

AST = Anruf-Sammel-Taxi, fährt nur nach Voranmeldung, mindestens 1 Stunde vor der Abfahrt unter

0981 / 19410. Jeder Fahrgast muss im Taxi zum VGN-Ticket einen Zuschlag von 7,80 Euro bezahlen.

         W ! Verbindungen mit leider sehr langen Wartezeiten in Wicklesgreuth oder Heilsbronn

NEUENDETTELSAU  ab ANSBACH         an NüRNBERG Hbf  an
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Öff nungszeiten:
Rathaus 
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Montag 14:00 – 18:00 Uhr
Zusätzlich:
Dienstag – Donnerstag 14:00 – 16:00 Uhr nur mit Termin!

Gemeindebücherei
Montag – Freitag  10:00 – 12:00 Uhr
Montag  15:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch  15:00 – 18:00 Uhr
Freitag  14:00 – 17:00 Uhr

Freizeitbad Novamare
Montag – Freitag 15:00 – 22:00 Uhr
(in den bayerischen Ferien bereits ab 13:00 Uhr)
Samstag, Sonntag 10:30 – 18:00 Uhr

Bahnhof Neuendettelsau
Bahnhofstr. 28, Telefon 09874/42 36
Montag – Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag, Freitag 13:00 – 17:00 Uhr

Abfallwirtschaft:
Wertstoff hof
Winteröff nungszeiten 01. November bis 31. März
Mittwoch 14:00 – 17:00 Uhr
Samstag 09:00 – 12:00 Uhr
Am 24. Dezember bleibt der Wertstoff hof geschlossen,
am 31. Dezember ist er zu den üblichen Zeiten geöff net.

Abgegeben werden kann:
Sperrmüll – Sammelcontainer: Es darf nur sperriges Material, 
das nicht in die Restmülltonne passt wie z.B. Polstermöbel, Mat-
ratzen, Gardinenstangen, Teppichböden usw. abgegeben werden.

NVP-Kunststoff e – Sammelcontainer: z.B. Blumenkästen, Eimer 
oder Kinderspielzeug.
Holz – Sammelcontainer: behandeltes sowie unbehandeltes Holz 
– keine Bauabfälle, diese müssen über die Müllumladestation in 
Aurach entsorgt werden.
Schrott – Sammelcontainer: Metallabfälle
Papier – Sammelcontainer: Papier und Kartonagen
Sonstige Wertstoff e werden ebenso angenommen:
Altkleider und -schuhe, CDs/DVDs/Blu-ray Discs, Dosen (groß), 
Elektro- und Elektronikaltgeräte, Batterien (außer Autobatterien), 
Kabelreste, KfZ-Ölfi lter, Korken, Kühlgeräte, Leuchtstoff röhren / 
Energiespar- und LED-Lampen, PU-Schaumdosen, Speisefett/-öl, 
Tinten- und Tonerkartuschen

Alle Wertstoff e werden nur in haushaltsüblichen Mengen zu den 
Öff nungszeiten angenommen. Alle Abfälle müssen zerlegt und 
sortenrein angeliefert werden.
   Quelle: Ratgeber Abfall 2022
Abfuhrtermine in Neuendettelsau und seinen Ortsteilen
Grüne Tonne:  Gelber Sack:
Dienstag, 27. Dezember Donnerstag, 29. Dezember
Biotonne:  Restmüll:
Donnerstag, 29. Dezember Mittwoch, 04. Januar
Mittwoch, 11. Januar Mittwoch, 18. Januar
 
Streugutausgabe am Bauhof
Die Gemeinde gibt in den Wintermonaten jeweils am ersten 
Samstag des Monats Streugut im Bauhof (Karlsbader Straße) 
aus. Der nächste Termin ist Samstag, 7. Januar, 10:00 – 11:00 
Uhr.

Öff nungszeiten Bauschuttdeponie Meyer 
Ab sofort witterungsbedingt geschlossen.
Infos unter https://www.meyer-recycling-bauschutt.de

Berichte, Ankündigungen oder Veranstaltungen 
senden Sie bitte an das Rathaus Neuendettelsau:

amtsblatt@neuendettelsau.eu

Projekt: Schule fürs Leben in den 2. Klassen 
der Grundschule Neuendettelsau
Wie alle Schulen in Bayern 
nimmt auch die Grundschule 
Neuendettelsau am Projekt „All-
tagskompetenzen Schule fürs 
Leben“ teil. Hierbei geht es um 
den Erwerb von Kompetenzen, 
die Schüler und Schülerinnen 
in die Lage versetzen, sich im 
alltäglichen Leben zurechtzu-
fi nden und Herausforderungen 
des Alltags zu meistern. Dabei 
wird in den Handlungsfeldern Gesundheit, Ernährung, Haushalts-
führung, Umweltverhalten, selbstbestimmtes Verbraucherverhalten 
und digitales Handeln angesetzt. In der Praxis wird dann an einem 
konkreten Thema oder Problem gearbeitet, bei dem sich die Schu-
le auch nach außen hin öff net und zum Beispiel einen Experten für 
ein Fachgebiet dazu einlädt.
Der Schwerpunkt der zweiten Klassen liegt in diesem Schuljahr in 
den Bereichen Ernährung und Haushaltsführung. Dafür besuch-
ten wir das Freilandmuseum in Bad Windsheim, um dort bei zwei 
unterschiedlichen Mitmachführungen teilzunehmen. Bei der Aktion 
„Brot backen“ wurde den Kindern verdeutlicht, wie mühsam die 
Arbeit früher war, da alles noch von Hand gemacht wurde. So 
durften die Kinder auch ihr eigenes Gebäck herstellen, welches sie 
am Ende des Tages natürlich mit Genuss verspeisen konnten. Die 
andere Gruppe nahm an der Aktion „Küche, kochen,
Vorratshaltung“ teil. Auch hier durften die Kinder selbst tätig wer-
den, indem sie gemeinsam eine Gemüsesuppe zubereiteten und 
verkosten durften. Einen weiteren Teil des Projekts werden die 
Schülerinnen und Schüler im Sommer erleben, bei dem wir uns 
genauer mit dem Thema Milch und Milchprodukte auseinanderset-
zen und natürlich passend dazu auch einen Bauernhof besichtigen 
werden.
Um die Kinder im Bereich Ernährung insgesamt fi tter zu machen, 
beschäftigten wir uns im Heimat- und Sachunterricht mit dem The-
ma Obst und Gemüse. Wir überlegten uns wie jede Frucht heißt, 
woher sie kommt und welchen Transportweg sie bis nach Deutsch-
land hat. Hier konnten die Kinder bereits viel Vorwissen einbringen. 
Ebenso gingen wir beim Gemüse vor. In Gesprächen stellten wir 
fest, dass Obst insgesamt beliebter ist als Gemüse und gingen 
dann natürlich der Frage nach: warum ist das so? Zum Abschluss 
gab es in der Schule einen Apfeltag. An verschiedenen Stationen 
erwarben die Kinder Sachwissen rund um den Apfel (z.B. welchen 
Nutzen hat die Schale?), sie konnten an Kreativstationen Äpfel 
gestalten, probierten den Geschmack von verschiedenen Äpfeln 
und stellten gemeinsam mit den Mittelschülern Apfelchips her. 

Text: Johanna Popp

Bürgersprechstunde der Gemeinde in 
Aich
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
künftig soll in jedem Ortsteil von Neuendettelsau eine Bürger-
sprechstunde abgehalten werden. Der 1. Bürgermeister und 
die Gemeindeverwaltung möchten auf diese Weise auf die 
Anliegen und Wünschen der Bevölkerung, die nicht im Kernort 
wohnt, besser eingehen. Die erste Versammlung wird für die 
Ortsteile Aich/Mausendorf stattfi nden:
19. Januar, 19:00 Uhr, Aurachstüberl Aich
Es werden der Bürgermeister Christoph Schmoll und eini-
ge Vertreter der Gemeinde vor Ort sein, um mit Ihnen ins 
Gespräch zu kommen. Wir bitten Sie, diese Gelegenheit zu 
nutzen, sich über aktuelle Entwicklungen in Ihren Dörfern zu 
informieren und Ihre Belange zur Sprache zu bringen! Weitere 
Termine in den anderen Ortsteilen werden folgen und  recht-
zeitig angekündigt.
Ihre Gemeindeverwaltung
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Hauptthema Angebote für Demenzkranke in 
der Sitzung des Seniorenbeirates
Die quartalsmäßige Sitzung des Seniorenbeirates Neuendettelsau 
fand wie geplant am Mittwoch, den 23. November 2022 um 15 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses statt.
Eines der Hauptthemen dieser Zusammenkunft waren die Ange-
bote für Demenzkranke und ihre Angehörigen sowie die Pfl egeinf-
rastruktur in Neuendettelsau. Zu diesem Thema konnte Christiane 
Schuh, Fachkraft für Gerontopsychiatrie und Palliative Care, fach-
kundig Auskunft geben. 
Ihre Arbeitsschwerpunkte liegen in der Koordination des „Café der 
Begegnung“ im Wohnpark, als Ansprechpartnerin der ambulanten 
Gruppen zur Vorbeugung von Demenz und der „Fachstelle für pfl e-
gende Angehörige“ in Trägerschaft von DIAKONEO.  Sie stellte die 
Arbeit der Fachstelle genauer vor. 
Insbesondere ging es um die Angebote für Demenzkranke und 
ihre Angehörigen. Das kostenlose Angebot beinhaltet Auskünfte 
und Begleitung bei Fragestellungen zum Beispiel zur Pfl ege, Pfl e-
gegrad, Antragstellungen oder Hilfsangebote. Bei allen Unsicher-

Freitag, 30. Dezember
Vogelfutterverkauf des Vogelschutzvereins, 14:00 – 15:00 
Uhr am Vogelnest, Chemnitzer Str. 10

Montag, 09. Januar
Themen-Café „Start ins neue Jahr“ mit Christiane Schuh, 15 
Uhr, Terrassencafé im Wohnpark, Hermann-von-Bezzel-Str. 
14

Dienstag, 10. Januar
Gesprächskreis für pfl egende Angehörige mit Christiane 
Schuh, 15 Uhr, Terrassencafé im Wohnpark, Hermann-von-
Bezzel-Str. 14

Mittwoch, 11. Januar
Themen-Café „Flucht und Vertreibung nach dem 2. Weltkrieg 
– persönliche Erfahrungen, mit Dietrich Tramsen, 15 Uhr, Ter-
rassencafé im Wohnpark, Hermann-von-Bezzel-Str. 14

Montag, 16. Januar
Themen-Café „Genussvolles und gesundes Essen“, mit Di-
plom-Ökotrophologin Ulrike Kroemer, AOK Bayern, 15 Uhr, 
Terrassencafé im Wohnpark, Hermann-von-Bezzel-Str. 14

Mittwoch, 18. Januar
Themen-Café „Die neue Jahreslosung“ mit Pfr. Norbert Hein-
ritz, 15 Uhr, Terrassencafé im Wohnpark, Hermann-von-Bez-
zel-Str. 14

Veranstaltungskalender

Mittwochs wöchentlich: 
Pop-/Gospelchor um 19.00 Uhr in der St. Laurentiuskirche
Info: Martin Peiff er (Tel.: 09874 8-2601)

Freitags wöchentlich:
Posaunenchor um 18.00 Uhr im Musiksaal des Schulzent-
rums (Waldsteig 9)
Info: Martin Peiff er (Tel.: 09874 8-2601)

Demokratie lernen – ganz praktisch:
Kundgebung der freien Schulen
Am 7. Dezember 2022 trafen 
sich tausende Schülerinnen 
und Schüler, Lehrkräfte und El-
tern aus ganz Bayern um „Fünf 
vor Zwölf“ auf dem Königsplatz 
in München. Sie forderten eine 
faire Schulfi nanzierung für 
freie Schulen auf Zukunft hin, 
die hohe Schulgeldleistungen 
der Eltern verhindert, und sie 
machten auf die aktuelle Ener-
giekostenexplosion aufmerk-
sam.
Auch die neunte Jahrgangs-
stufe des Laurentius-Gymnasi-
ums fuhr mit ihren Lehrkräften 
und ihrer Schulleiterin Frau 
Wania-Olbrich auf den Weg 
nach München. „Wir wollen, dass Schülerinnen und Schüler 
an freien Schulen für den Freistaat Bayern den gleichen Stel-
lenwert haben, wie Lernende an öff entlichen und kommunalen 
Schulen“, so Wania-Olbrich. „Dies muss sich auch in der Schul-
fi nanzierung niederschlagen.“
In der neunten Jahrgangsstufe des Gymnasiums stehen die un-
terschiedlichen Formen demokratischer Teilhabe im Lehrplan. Da 
kam Herrn Bauer, Lehrkraft für „Politik und Gesellschaft“, die Kund-
gebung in München gerade Recht. Wie könnte man demokratische 
Teilhabe besser erlernen, als im Tun. So arbeiteten sich die Schü-
lerinnen und Schüler in die berechtigten Anliegen der Kundgebung 
ein, eruierten die richtigen politischen Ansprechpartner*innen, 
suchten nach pfi ffi  gen Plakattexten und gestalteten diese. Mit ei-
nem Neuendettelsauer Ortsschild im Gepäck machten sich die 
Neuntklässler/innen am Mittwochmorgen mit dem Bus auf nach 
München. Schon auf dem letzten Autobahnparkplatz vor München 
trafen sie auf weitere Schülerinnen und Schüler aus ganz Bayern, 
die dasselbe Ziel hatten.
Die Stimmung auf dem Königsplatz war beeindruckend. Ortschil-
der aus ganz Bayern wurden hochgehalten, Schulbands heizten 
den Menschen ein und diese tanzten gegen die Kälte an. Tatsäch-
lich kamen auch Politiker aus dem Landtag, um den Schülerinnen 
und Schülern der freien Schulen Rede und Antwort zu stehen.
„Neuendettelsau“ in München hochzuhalten, war tatsächlich etwas 
Besonderes. „So eine Kundgebung ist ja echt cool.“, darin waren 
sich viele Jugendliche einig. Sie erlebten, dass politische Teilhabe 
Freude macht, Gemeinschaft stiftet und etwas bewegt. Bleibt nur 
zu hoff en, dass die Politik ihre fi nanziellen Zusagen jetzt auch hält.

Text/Bild: Laurentius-Gymnasium Neuendettelsau

Ute Wania-Olbrich

heiten zum Thema Demenz bietet die Fachstelle einen Kompass 
zur Orientierung für Angehörige, Freunde und Betroff ene. Es sollte 
immer schnell gehandelt werden, wenn ein Demenzverdacht im 
Raum steht.
Die Fachstelle in der Georg-Merz-Str. 1 in Neuendettelsau kann 
von Montag bis Freitag in der Zeit von 9 – 13 Uhr auch telefonisch 
unter der Nummer 09874/ 8-5555 kontaktiert werden.
Die veränderte Altersstruktur in der Bevölkerung und der Fach-
kräftemangel im Pfl egebereich machen sich nun auch bei uns 
bemerkbar. Die Pfl egedienste geraten immer mehr an Ihre Aus-
lastungsgrenzen. Der Seniorenbeirat wird in dieser Hinsicht dem-
nächst aktiv werden und nach Lösungswegen suchen.
An weiteren Themen, wie die seniorengerechten Sitzbänke, einen 
Bürgerbus oder die Fertigstellung des aktuellen Seniorenratgebers 
arbeitet der Seniorenbeirat weiter. Die nächste Sitzung fi ndet am 
01. Februar 2023 im Rathaus statt. Zuhörer sind herzlich willkom-
men.

Text: Ingrid Herrmann

Heiligabend-Gottesdienst – ganz in Ihrer 
Nähe
Zeitgleich zur Christmette in der Kirche feiert die Kirchengemeinde 
St. Nikolai an Heiligabend um 16.30 Uhr „Gottesdienst ganz in Ih-
rer Nähe“. An vier verschiedenen Stellen im Ort wird im Freien um 
Feuerschale und Krippe gesungen, gebetet und die Weihnachts-
botschaft gehört. Besucherinnen und Besucher werden gebeten 
Laternen mitzubringen.
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An folgenden Orten finden die Gottesdienste im Freien statt:
- Abenteuerspielplatz (besonders für Familien geeignet)
- Geichsenhofstraße
- Kohlerhecke (Wendehammer hinter der Passage)
- Augustanahochschule (vor der Kapelle)
Der im Innenhof von Mission EineWelt geplante Gottesdienst muss 
leider entfallen.

Sternsingeraktion 2023 
Zu Beginn des kommenden Jahres werden endlich wieder Kinder 
und Jugendliche der kath. Pfarrei St. Franziskus, der evangeli-
schen Pfarreien in Neuendettelsau, Petersaurach, Großhaslach 
und den dazugehörenden Orten unterwegs sein. Die Sternsinger-
aktion hat sich als eine gute und erfolgreiche ökumenische Zu-
sammenarbeit erwiesen. So können wir in viele Häuser den Segen 
bringen und so Segen für viele andere Kinder und Jugendliche 
werden. Die Königinnen und Könige gehen von Haus zu Haus, 
erbitten Gottes Segen für jeden Bewohner und sammeln Geld für 
Kinder in Indonesien und für das Kindermissionswerk. 

Folgende Termine stehen fest:
- Dienstag, 03.01.2023 von 15:30 Uhr bis etwa 17.30 Uhr: Vor-
 bereitungstreffen im Pfarrheim St. Franziskus mit Vorstellung 
 der Aktion, Gruppeneinteilung, Kleiderausgabe, Üben der Texte 
 und Lieder usw. 
- Mittwoch, 04.01.2023 um 9.45 Uhr: kleine Aussendungsfeier 
 in St. Franziskus, danach ziehen die Königinnen und Könige 
 von Haus zu Haus
- Donnerstag, 05.01.2023 ab 10 Uhr ziehen die Königinnen und 
 Könige von Haus zu Haus
- Freitag 06.01.2023: 10:00 Uhr Abschlussgottesdienst in
 St. Franziskus, anschließend sind die Gruppen noch einmal 
 unterwegs 
- Am Mittwoch 11.01.2023 schließen wir die Sternsingeraktion 
 um 17.30 Uhr im Pfarrheim St. Franziskus mit einem Danke 
 schön-Treffen für alle ab.

Unterstützen Sie diese Aktion, damit sie wieder ein Erfolg wer-
den kann. Nicht nur für die Notleidenden, sondern auch für uns, 
wenn wir gemeinsam drei Tage den Segen zu den Menschen vor 
Ort tragen und die Solidarität mit anderen weltweit spüren dürfen. 
Unterstützen Sie uns, als Sternsinger, als Begleitperson, als Helfer 
in der Küche oder durch Ihre Spende!

Christbaumsammlung des Jugendrotkreuz 
Neuendettelsau
Unsere traditionelle Christbaumsammlung findet diesmal am 
14.01.2023 statt. Die ausgedienten Bäume müssen ab 9:00 Uhr, 
sichtbar, mit einer Spende von 2€ bzw. Ihrem Namen/Hausnummer 
versehen an der Grundstücksgrenze oder dem Gehweg bereitge-
stellt sein.
Der Erlös kommt dem Jugendrotkreuz zu Gute.
Für alle ab 6 Jahren, die Interesse am Jugendrotkreuz haben: Wir 
treffen uns immer, außer in den Ferien und an Feiertagen, freitags 
von 18:00 -19:30 Uhr im Rot Kreuz Haus. 
Wir wünschen Ihnen ein frohes Fest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr! Ihr JRK-Team

Hallenfußballturnier von TSC Neuendettelsau 
und Sicherer Hafen am 22.01.2023
Der TSC Neuendettelsau und der Sichere Hafen veranstalten am 
22.01.2023 von 10 bis 18 Uhr ein Hallenfußballturnier in der Drei-
fachhalle in Neuendettelsau.
Um 10 Uhr beginnen wir mit einem Turnier für Spieler und Spiele-
rinnen bis 15 Jahre, im Anschluss starten wir mit dem Turnier für 
Spieler und Spielerinnen ab 16 Jahren.
Die Zusammensetzung der Mannschaften wird vor Ort ausgelost, 
d.h. die Mannschaften ergeben sich kurz vor Turnierbeginn.
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung per Mail 
an: dietrichma36239@gmail.com
Wir würden uns über rege Beteiligung freuen!

Herbert Wedel, Matthias Dietrich

Herzliche Einladung zu einer großen Polen-
Rundreise 30. Juni bis 9. Juli 2023
Die Fahrt führt in und durch dieses vielseitige Land: Sehenswerte 
Städte, Orgelkonzerte, eindrucksvolle Landschaften, inkl. Masu-
ren. Geplant sind Begegnungen mit Kirchengemeinden in Danzig 
und Krakau. Die Fahrten vom ehemaligen Schlesien bis in den 
Süden umfassen folgende Stationen: Breslau, Danzig, Posen, Ma-
rienburg, Warschau, Krakau, Ausschwitz-Birkenau, Prag. 
Organisation, Infos & Anmeldung bei: Pfr. Dr.Traugott Farnbacher, 
Neuendettelsau. Hier ist auch eine ausführlichere Reisebeschrei-
bung erhältlich:
Tel. 0170 967 06 76 oder E-Mail: traugott-in-mission@gmx.de
oder: Pfr. Martin Kühn, Forchheim (zugleich Busfahrer)
Tel. 09191-7941433 oder E-Mail: Pfarrer.Martin.Kuehn@web.de
Veranstalter iSdR: Israelreise.de, Reichenbach
 Leistungen: Abfahrten Neuendettelsau u.a. Orten; Busfahrten, 9x 
Ü/HP in ***Hotels, Stadtführungen, Eintritte. Kostenbeitrag p.P. DZ 
€ 995.-, Zuschläge: EZ +€ 200. Ggfs.: Reiserücktrittsversicherung: 
38.- E. Mindestteilnahme: 40 Personen, max. 48.

Informationsabend der Fachschule für Heiler-
ziehungspflege und -hilfe
Der Info-Abend findet am Dienstag, 24. Januar 2023, um 19 Uhr 
statt. Sie erhalten Informationen zur Ausbildung der Heilerzie-
hungspflege und Heilerziehungspflegehilfe. Im Speziellen zu den 
Praxisstellen, zur Vergütung, zu Ausbildungsinhalten, zu Wohn-
möglichkeiten und Förderungsmöglichkeiten durch die Bundes-
agentur für Arbeit.
Die Veranstaltung findet in der Fachschule, Waldsteig 11, in 
Neuendettelsau statt. Weitere Informationen telefonisch unter 
09874/83401 oder auf unserer Homepage www.heilerziehungs-
pflege-neuendettelsau.de

„Außensprechtage der Pflegeberatungsstelle 
des Landkreises Ansbach in Heilsbronn
Die Pflegeberatungsstelle des Landkreises Ansbach führt im 1. 
Halbjahr 2023 wieder eine kostenlose, individuelle, trägerunabhän-
gige Pflegeberatung für Pflegebedürftige und deren Angehörigen 
durch. 
Die Sprechtage der Pflegeberatungsstelle finden an den folgenden 
Terminen jeweils zwischen 8:00 Uhr und 12:00 Uhr im Bürgertreff, 
Hauptstraße 11 in Heilsbronn statt: 

Di. 24.01.2023 – Di. 21.03.2023 – Di. 02.05.2023 – Di. 20.06.2023

Das Pflegeberatungsangebot beinhaltet unter anderem:
- Abklärung des persönlichen Hilfebedarfs
- Beratung über die Leistungen der Sozialen Pflegeversiche-
 rungen, Hilfe zur Pflege nach SGB XII sowie zum Bayerischen 
 Landespflegegeld 
- Beratung über die Möglichkeit der Pflege zu Hause
- Informationen über ambulante, teilstationäre und stationäre 
 Pflege- und Betreuungsangebote
- Hilfe und Unterstützung bei Anträgen und Widersprüchen
 (Pflegekasse, MDK, Schwerbehindertenausweis)
- Information über die Inanspruchnahme von Kurzzeit-, Tages- 
 und Verhinderungspflege
- Information zum Thema Betreuung, Vorsorgevollmacht und 
 Patientenverfügung
- Information zur barrierefreien Gestaltung des Wohnraums und 
 deren Finanzierung
- Beratung zur besseren Vereinbarkeit von Familie, Pflege und 
 Beruf

Um eine vorherige Terminvereinbarung wird unter der Telefonnum-
mer 0981/468-5220 gebeten. Unter der bekannten Telefonnummer 
können auch Terminvereinbarungen für einen Vor-Ort-Beratungs-
termin in der eigenen Häuslichkeit getroffen werden, um auf die 
individuelle Pflege- und Wohnsituation bedarfsgerecht beraten zu 
können.“
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Seltene Ehrung bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Aich – Mausendorf

Ehren durften wir an diesem Abend von rechts:

Meyer Hermann, Sitzmann Bernhard, Strobel Erwin, Meier Georg, 

Strobel Herbert und Müller Robert.

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Aich – Mausendorf durften wir eine seltene Ehrung für 
40 Jahre aktiven Dienst in unserer Wehr vornehmen.
Seit dem Jahr 1982 haben 8 junge Männer aus Mausendorf, ei-
nem kleinen Ortsteil von Neuendettelsau mit ca. 70 Einwohnern, 
sich zusammengefunden um als Löschgruppe miteinander über 
Jahre hinweg in kürzester Zeit die sechsstufi ge Leistungsprüfung 
im Löscheinsatz zu absolvieren.
Durch die gemeinsamen Übungen über viele Jahre, konnte jede 
einzelne Stufe der Leistungsprüfung „Löscheinsatz“ mit einem Mi-
nimum an Zeitaufwand erfolgreich absolviert werden. 
Laut Erzählungen hat die zusammengeschweißte Gruppe in die-
ser Zeit zwar 3 Gruppenführer verschlissen, aber das war es laut 
Aussage der Beteiligten die Sache Wert.

Vermutlich muss man lange suchen um eine vergleichbare Situa-
tion in einem Ort wie diesem zu fi nden.

VdK- Weihnachtsfeier
Chor „Takt 44“ und Helmut Baer schufen Höhepunkte

Nach zweijähriger Pause gab es wieder eine Weihnachtsfeier des 
VdK-Ortsverbandes Neuendettelsau. Im Speisesaal des Missions-
werkes trafen am 27. November 2022 bis 14 Uhr über 100 Gäste 
ein. Waltraud Rottler begrüßte alle, die erschienen waren und die 
Ehrengäste, wie den Bürgermeister, Gemeinderäte, den VdK-OV 

von Petersaurach, die VdK-Kreisvorsitzende Helga Koch und den 
Direktor der Mission Eine Welt, Hans Hörschelmann.
In seiner Ansprache hob Bürgermeister Christoph Schmoll den 
herausragenden Einsatz von Waltraud und Walter Rottler für den 
Ortsverband hervor. Die von den Beiden organisierten Aktivitäten 
bereichern sowohl das Verbands- wie auch das Gemeindeleben 
durch zahlreiche Fahrten und Treff en zu verschiedenen Themen.
Weihnachtliche Stimmung kam an den festlich geschmückten 
Tafeln mit dem Auftritt des Neuendettelsauer Frauenchores „Takt 
44“ auf. Besinnliche Lieder wie „Hört der Engel helle Lieder“ und 
„Luleise Jesulein“ leiteten zu den Erzählungen über Weihnachts-
bräuche über. 
Helmut Baer, Heimatpfl eger aus Lichtenau, ließ mit seinen Bildern 
zu Themen wie der Geschichte des Adventskranzes, Weihnachts-
märkte, Krippenkultur, Schlachtfesten und Plätzchenbacken hei-
melige Erinnerungen wach werden. Nach jeder Geschichte sangen 
alle eine alte Weihnachtsweise, deren Text für alle sichtbar war. 
Auf dem Keyboard begleitete Chorleiter Hartmut Kawohl die große 
Sängerschar.
Von ihm wollte Helmut Baer verschmitzt wissen, wie es Hartmut 
Kawohl gelungen war, die Damen von „Takt 44“ zum Singen zu 
bewegen. Lachend entgegnete Hartmut Kawohl, dass es eher 
umgedreht verlaufen ist. Seine Frau und ihre Kolleginnen wollten 
gerne ein bisschen singen und haben ihn um Hilfe gebeten. So ent-
stand der Chor „Takt 44“, der gerne noch mehr Sangesbegeisterte 
aufnehmen würde. Mit beschwingten Weisen, wie „Jingle Bells“ 
und „Feliz Navidad“ beendete der Chor seinen ersten Auftritt vor 
einem größeren Publikum.
Nachdem das Neuendettelsauer Christkind eine weihnachtliche 
Geschichte vorgelesen hatte, war noch Zeit für Gespräche bei 
Kaff ee und Kuchen.

Foto: Michaela Töpfer, Text: Ingrid Herrmann

Crăciun Fericit!

Weihnachten fängt in einigen Schulen im Landkreis Ansbach im-
mer schon kurz vor den Herbstferien an, denn dann heißt es „her 
mit dem Schuhkarton und dem Geschenkpapier!“ Auch in diesem 
Jahr waren wieder viele Schülerinnen und Schüler des Laurentius-
Gymnasiums und der Realschule in Neuendettelsau und in den 
Grundschulen von Weihenzell und Flachslanden begeistert bei der 
gemeinsamen Hilfsaktion dabei. Seit 26 Jahren bekommen Kinder 
in Rumänien aus Franken Weihnachtspäckchen – in diesem Jahr 
sind es 242 geworden! Auch die Eltern der neuen Fünftklässler der 
Neuendettelsauer Schulen tragen jedes Jahr ihren Teil dazu bei, 
denn im Begrüßungsgottesdienst kann für diese Aktion gespendet 
werden. Dieses Geld und das einer 5. Klasse aus der Realschule 
soll helfen, die Spritkosten zu decken. In den ev. Gemeinden Her-
mannstadt und Fogarasch werden die Päckchen in Kindergärten, 
Schulen und Betreuungseinrichtungen für Straßenkinder und Sinti 
und Roma verteilt. Letztere sind neu dazugekommen. Die Kinder 
leben mit ihren Familien in einer stillgelegten Chemiefabrik in Fo-
garasch unter sehr ärmlichen Umständen. Seit 2011 fährt Horst 
Hengelein, der ehemalige Rektor der Laurentius-Realschule immer 
im November die 3000 km lange Tour mit Unterstützung der Jo-
hanniter und Freunden, um neben den Weihnachtspäckchen auch 
andere Hilfsgüter, dieses Jahr sind es Kinderkleidung und Spielge-
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räte, ins Land zu bringen. Die Schülerinnen und Schüler packen 
neben Spielsachen, Kuscheltieren und Kosmetikartikeln, auch Sü-
ßigkeiten und Schulsachen ein. Besonders viel Arbeit macht es, 
die Weihnachtskarte auf Rumänisch zu beschriften und schön zu 
gestalten und dann noch das Paket in Geschenkpapier zu packen. 
Jeder ist dann froh und stolz, wenn alles fertig ist und die Päckchen 
in den Transporter geladen werden. Wenn dann noch Fotos von 
den beschenkten Kindern und deren Grüße zurückkommen, dann 
hat jeder das Gefühl, dass die Weihnachtsfreude auf beiden Seiten 
ein Stück größer geworden ist. 

Text: Sabine Hausner

Erfolg bei den Bayerischen Tischtennis
Meisterschafen
Antonia Heindel qualifi ziert sich 
für die Deutschen Meisterschaf-
ten im Tischtennis
Am vergangenen Wochenende 
waren in Erdweg die Bayeri-
schen Meisterschaften Tischten-
nis in der Leistungsklasse C, hier 
wurden die Disziplinen Einzel, 
Mixed und Doppel ausgetragen 
um die „Besten“ aus ganz Bay-
ern zu ermitteln.
Auch der Landkreis Ansbach 
hatte in diesem Wettstreit ein 
„Eisen im Feuer“. Die mit einer 
Spielberechtigung für den TSC 
Neuendettelsau/TSV 1860 Ansbach ausgestattete Spielerin Antonia 
Heindel gab ihr Bestes und strebte in allen Disziplinen nach dem 
maximalen Erfolg.
Nach einem durchwachsenen ersten Turniertag und der Qualifi ka-
tion für die Endrunde im Einzel folgten Siege im Achtel- und Vier-
telfi nale. Antonia war hier erst im Halbfi nale zu bremsen, was den 
3. Platz und die damit verbundene Qualifi kation für die Deutschen 
Meisterschaften bedeutete.
Zudem erreichte Sie im Mixed mit Ihrem Partner Simon Voigt aus 
Untersiemau das Viertelfi nale und mit Ihrer Doppelpartnerin Mi-
chelle Schieber aus München-Blumenau belegte Sie, wie bereits 
im Einzel, das Halbfi nale und somit den 3. Platz.
Wir wünschen Antonia Heindel viel Erfolg im Juni 2023 bei den 
Deutschen Meisterschaften in Hessen.

Foto: Andreas Heindel

Samstag, 24.12.2022
15.30 Uhr Kindermette mit Krippenspiel
22.00 Uhr Christmette

Sonntag, 25.12.2022 
10.00 Uhr Hochamt

Montag, 26.12.2022 
10.00 Uhr Hochamt 

Samstag, 31.12.2022
16.00 Uhr Hl. Messe zum Jahresabschluss mit Jahresrückblick

Sonntag, 01.01.2023 NEUJAHR 
18.00 Uhr Hochamt 

Dienstag, 03.01.2023
15.30 Uhr Sternsingertreff en im Pfarrheim

St. Franziskus

Mittwoch, 04.01.2023
09.45 Uhr Aussendungsfeier der Sternsinger

Freitag, 06.01.2023 
10.00 Uhr Hochamt mit den Sternsingern 

Samstag, 07.01.2023
18.00 Uhr Wicklesgreuth: Vorabendmesse

Sonntag, 08.01.2023 
10.00 Uhr Hochamt 

Mittwoch, 11.01.2023
17.30 Uhr Pizzaessen der Sternsinger im Pfarrheim

Donnerstag, 12.01.2023
14.30 Uhr Hl. Messe zum Seniorennachmittag
15.00 Uhr Pfarrheim: Seniorennachmittag „Geschwister im 
  Leben und im Glauben“ 

Freitag, 13.01.2023
18.30 Uhr Probe Sono Francesco 
20.00 Uhr PGR-Sitzung 

Sonntag, 15.01.2023 
10.00 Uhr Hochamt

Das Pfarrbüro ist vom 27.12. bis 05.01. geschlossen.

Das Team der kath. Pfarrei St. Franziskus 
wünscht Ihnen frohe Weihnachten 
und Gottes Segen im neuen Jahr!

Alle Termine unter Vorbehalt! 
Beachten Sie bitte kurzfristige Änderungen in der Gottesdienstord-
nung, im Schaukasten oder im Internet: https://neuendettelsau.bistum-
eichstaett.de/gottesdienstordnung/

Ihre Pfarrei: St. Franziskus, Nelkenstr. 6, 
  91564 Neuendettelsau
  Tel: 09874 339
  Fax: 09874 335
Mail: neuendettelsau@bistum-eichstaett.de
www.sankt-franziskus-neuendettelsau.de
YouTube: SaLiNa – Salz der Erde

St. Nikolai

Unsere Gottesdienste

Samstag, 24.12. Heiligabend 
16.30 Uhr Weihnachtsgottesdienste an verschiedenen Orten und in 
 St. Nikolai
18.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl in St. Laurentius/
 Wernsbach 
22.00 Uhr Christmette in St. Nikolai (Pfr. Stefan Gehrig)

Sonntag, 25.12. 1. Weihnachtstag
09.00 Uhr Christfest I mit Abendmahl und MA-Dank in St. Kunigund / 
 Reuth (Pfr. Heinrich Stahl)
10.00 Uhr Christfest I in St. Nikolai
 (Vikar Dominik Daab und Pfr Heinrich Stahl)

Montag, 26.12. 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Christfest II in St. Nikolai

Samstag, 31.12. Silvester
17.00 Uhr Altjahresabend –Gottesdienst in St. Nikolai
 (Pfr. Heinrich Stahl)
19.00 Uhr Silvesterblasen vor der Kirche in St. Kunigund / Reuth
22.00 Uhr Silvesterblasen vor dem Löhehaus

Sonntag, 1.01. Neujahr
17.00 Uhr Neujahrsgottesdienst in St. Nikolai (Pfr. Reinhard Hansen)
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diakoniegemeinde st. laurentius

Herzliche Einladung! Wir feiern alle Gottesdienste und Andachten in St. 
Laurentius öffentlich! Sie werden in unsere Einrichtungen übertragen. 

Mittwoch, 21.12.2022 
11.00 Uhr  Andacht (Diakonin Deyerl)

Freitag, 23.12.2022
8.15 Uhr Weihnachtsgottesdienst (Realschule) 
9.45 Uhr Weihnachtsgottesdienst (Gymnasium)
16.30 Uhr Andacht in der Clinic-Kapelle (Pfarrer Dr. Munzert) 

Samstag, 24.12.2022, Heilig Abend
14.30 Uhr Familiengottesdienst (Diakonin Deyerl)
16.00 Uhr Gottesdienst „Bereich Wohnen“ in der
 Christophoruskapelle (Frau Knörlein)
17.30 Uhr Christvesper mit Pop- und Gospelchor
 (Rektor Dr. Hartmann)
22.00 Uhr Christmette mit Solo Trompete Dietmar Klenk
 (Pfarrer Heinritz)

Sonntag, 25.12.2022, I.Christfesttag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und 
 Posaunenchor (Pfarrer Dr. Munzert)

Freitag, 6.01. Epiphanias (Hl. Drei Könige)
09.00 Uhr Gottesdienst in St. Kunigund / Reuth
 (Pfr. Dr. Hermann Vorländer)
10.00 Uhr Gottesdienst in St. Nikolai (Pfr. Dr. Hermann Vorländer)
10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst: mit Empfang der Sternsinger in
 St. Franziskus, (Pfr. Stefan Gehrig / Domkapitular Hoerl)

Sonntag, 8.01. 1. Sonntag nach Epiphanias
09.00 Uhr  Gottesdienst in St. Laurentius / Wernsbach
 (Vikar Dominik Daab)
10.00 Uhr Gottesdienst in St. Nikolai (Vikar Dominik Daab)

Freitag, 13.01.
08.30 Uhr Morgenandacht im Löhehaus, mit Gerd Ehrmann
19.00 Uhr Gebetsandacht im Löhehaus

Sonntag, 15.01. 2. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst in St. Nikolai (Pfr. Heinrich Stahl)
10.00 Uhr WUNDERtüten–Familiengottesdienst mit Team via Zoom, 
 Zugangsdaten über: www.neuendettelsau-evangelisch.de. 
 Die Tüten liegen ab Mittwoch zuvor in der Kirche zur
 Abholung bereit.

Vorschau
Sonntag, 22.01. 3 Sonntag nach Epiphanias
14.30 Uhr  Verabschiedung von Pfr. Stefan Gehrig in St. Nikolai
Unsere wöchentlich stattfindenden Angebote für Kinder und Ju-
gendliche im Löhehaus
(näher Auskünfte im Pfarramt Tel. 09874/1454):
Montags  16.00 –17.30 Uhr  Bubenjungschar (Klasse 3-6)
Freitags  14.15 – 14.45 Uhr Ohrwürmer-Kinderchor
  für Kindergartenkinder und Grundschüler
  15.00 - 16.30 Uhr  Kinderstunde (Klasse 1-2)
  15.00 - 16.30 Uhr  Mädchenjungschar (Klasse 3-6)
  19.00 - 22.00 Uhr  Underground (ab Konfi)

Unsere Gottesdienste werden in der Regel auch als Livestream 
gesendet.
Für die Gottesdienste und Gruppen gelten die jeweils aktuellen 
Hygienebestimmungen.
Kontakt:
Ev. Pfarramt, Tel. 1454
E-Mail: pfarramt.neuendettelsau@elkb.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr. 9-11.00 Uhr, Di 16 -18.00 Uhr und 
Do 15 -17.00 Uhr
Wenn Sie ein Gespräch wünschen, rufen wir Sie gerne zurück.

Alle wichtigen Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.neuendettelsau-evanglisch.de

Montag, 26.12.2022, II. Christfesttag
10.00 Uhr Gottesdienst (Oberin Munzert)

Mittwoch  28.12.2022
11.00 Uhr Andacht (Frau Knörlein)

Freitag, 30.12.2022
11.00 Uhr Nagelkreuzandacht (D. Erna Biewald)
16.30 Uhr Andacht in der Clinic-Kapelle (Diakonin Deyerl)

Samstag, 31.12.2022, Altjahrabend
17.30 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss mit Segnung und
 Salbung mit Posaunenchor (Frau Knörlein)

Sonntag, 1.1.2023, Neujahr
10.00 Uhr Gottesdienst (Frau Knörlein)

Montag, 2.1.2023
11.00 Uhr Andacht (Diakonin Deyerl)
18.00 Uhr Löhe Gedenkvesper (Diakonin Deyerl)

Mittwoch, 4.1.2023 
11.00 Uhr  Andacht (Diakonin Deyerl)

Internet
https://www.diakoneo.de/spiritualitaet/
https://www.diakoneo.de/spiritualitaet/geistliches-leben/gemeinde-st-
laurentius/

Erreichbarkeit
Die Vespern finden in der Winterzeit in den Feierabendhäusern statt. 
Sie sind aufgrund der Coronasituation nicht öffentlich. 
Sie erreichen das Kirchenbüro telefonisch unter der Nummer 09874/8-
2291 oder per E-Mail: kirchenbuero@diakoneo.de. Seelsorgenotruf 
von Diakoneo in Neuendettelsau am Wochenende und an Feiertagen: 
0151/73 00 77 24.
Diakoniegemeinde St. Laurentius, Mutterhaus, Wilhelm-Löhe-Str. 16, 
91564 Neuendettelsau

Wir wünschen Ihnen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein gutes neues Jahr 2023
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Ausgabe 01-2023 erscheint am Mittwoch, 18.01.2023 

Anzeigenschluss
ist Mittwoch, 11.01.2023, 10.00 Uhr.

Anzeigenannahme:

Werbeagentur Habewind, Neuses 74,
91575 Windsbach, Tel.: 09871 / 7062520,

Email: amtsblatt@habewind.de, Internet: www.habewind.de

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen. Tel.: 03944-
36160, www.wm-aw.de. Wohn-
mobilcenter, Am Wasserturm

IMMOBILIE gesucht? KAUF 
und MIETANGEBOTE täglich 
aktualisiert unter: Tel.: 09874-
68860, bzw. www.hoegner.net.

GOLDANKAUF auch ZAHNGOLD - Tolle Auswahl an Uhren und 
Schmuck: Batteriewechsel, Uhrbänder, Umarbeitungen, Anferti-
gungen. Hans Hertel Schmuckdesign-in der Passage Neuendet-
telsau. Mo.-Fr.: 10:00-12:30 und 15:00-18:00 mittwochnachmittags 
geschlossen. Sa.: 10:00-12:00, Tel.: 09874-66998

Rüstiger Rentner für einfache Hausmeistertätigkeiten auf 520 
Euro-Basis gesucht. Hotel Sonne, Hr. Bischoff , Tel.:09874-5080
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Anzeigenschluss, Erscheinungsdaten, 

Preise und Informationen finden Sie unter:

Berichte, Ankündigungen oder Veranstaltungen senden 
Sie bitte an das Rathaus Neuendettelsau:

amtsblatt@neuendettelsau.eu

Werbeanzeigen bzw. Fragen dazu senden Sie bitte an 
Werbeagentur Habewind in Windsbach: 

amtsblatt@habewind.de

������
�������� ����� ��������

Mitglied im IVD
Verband der Immobilienberater, Makler, 
Verwalter und Sachverständigen

info@bz-immoservice.de
www.bz-immoservice.de

09872 / 957 90 90

Ihre Immobilien Profi s
im Landkreis Ansbach

Lehnen Sie sic
h zurück!

Wir verkaufen und vermieten

Ihre Immobilie für Sie 

         sorgenf
rei und 

                
        zum Bestpreis!

Wir wünschen all unseren Kunden, 

Interessenten und Geschäfts-

partnern ein schönes Weihnachtsfest 

und ein gesundes, glückliches, 

neues Jahr!
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Laurentius-Apotheke OHG

Günter Zeller & Mira Müller-Schmid

Johann-Flierl-Straße 35 · 91564 Neuendettelsau Tel: 09874 - 678 20

service@apo-nda.de · www.apo-nda.de

Vielen Dank für Ihre Treue und Ihr Vertrauen in uns. 

Ihnen und Ihren Angehörigen wünschen wir besinnli-

che Festtage und vor allem Gesundheit im neuen Jahr!

Herzliche Grüße,

Ihr Team der Laurentius-Apotheke

Frohe Weihnachten & 
ein gesundes neues Jahr!

IT A X
SCHWETZSCHWETZ

Wir wünschen eine
besinnliche Weihnacht

Frieden, Ruhe, Kraft,
Gesundheit und Harmonie.

Mögen diese Wünsche 
im NEUEN JAHR 

ihre Begleiter sein.

e
b

TAXI SCHWETZ TEAM
Gitti Schwetz, Antje Ringler, Angela Stellwaag,

Claudia Ficht, Norbert Schottmann, 
Reiner Schmidt, Wolfgang Kinkelin,
Karl u. Heidi Salfner, Werner Geret,

Martin Ziegler
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Wir freuen 
uns

auf Ihren 
Besuch!

Heilsbronner Straße 4

91564 Neuendettelsau

Tel.: 09874/6 68 01

Himmlische Weihnachten,

begleitet

von Liebe, Freude,

Ruhe und Besinnlichkeit

und

ein wundervolles

neues Jahr

voller Zufriedenheit, Glück

und Wohlbefinden!

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr • Sa. 9 - 12.30 Uhr
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W

Theresa Korn

Gemeinderätin

Doris Sitzmann-Korn

Frank Landshuter

Dr. Thomas Happle

Jörg Maier

Ulrich Bauer

Johannes Bauer

Sebastian Gawron

Thomas Aulitzky

Benjamin Daniel

Manfred Vollet

Gerhard Schneider

Wolfgang Arlt 

Gemeinderat

Melanie Maier 

Gemeinderätin

Dr. Thilo von Livonius -  

Freiherr von Eyb 

Gemeinderat

d Schneider

Andreas Steinbauer 

2. Bürgermeister

Gerhard Korn

Kreisrat

Marcus Schomber 

Gemeinderat und  

Fraktionssprecher

MarMarcus SchomberMarcus Schomber

Gemeinderat und 

Wir wünschen allen Dettelsauer 

Mitbürgerinnen und Mitbürgern 

besinnliche und frohe Festtage 

und für das neue Jahr 2023 alles 

Gute und bleiben Sie Gesund!

csu-neuendettelsau.de
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Internet: b-fit.info I E-Mail: info@b-fit.info

ins neue Jahr!
STARTE MIT UNS 

JANUAR 2023
99 €

AufnahmegebührGESCHENKT!

Was ist dein persönliches Ziel für 2023?
Gesundheit? Prävention? Lifestyle? Ernährung? Fitness?

Unsere ausgebildeten Trainer sind für dich da.

90613 Großhabersdorf
Tel: +49 9105 / 99 80 68

90574 Roßtal
Tel: +49 9127 / 95 38 69 5

91564 Neuendettelsau
Tel: +49 9874 / 66 06 0

91560 Heilsbronn
Tel: +49 9872 / 95 72 656

NEU90556 Cadolzburg
Tel: +49 9103 / 71 30 552

NEU

Bereits fünfmal in deiner Nähe!

B-FiT | B-YoU

gemeinsam 

besser
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Berichte, Ankündigungen oder Veranstaltungen 
senden Sie bitte an das Rathaus Neuendettelsau:

amtsblatt@neuendettelsau.eu

Werbeanzeigen bzw. Fragen dazu senden Sie bitte 
an Werbeagentur Habewind in Windsbach: 

amtsblatt@habewind.de

Sport mit Spaßfaktor 

Badminton, Fußball, Unified,
Herzsport, Leichtathletik,

 Tennis, Tischtennis, 
Karate, Turnen

Berichte, Ankündigungen oder Veranstaltungen senden Sie 
bitte an das Rathaus Neuendettelsau:

amtsblatt@neuendettelsau.eu

Werbeanzeigen bzw. Fragen dazu senden Sie bitte an Werbe-
agentur Habewind in Windsbach: 

amtsblatt@habewind.de
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Anzeigenschluss, Erscheinungsdaten, 

Preise und Informati onen fi nden Sie unter:

Windsbach
Denkmalstraße 33-35
Tel.: 09871/6 72 40

In einem Satz:

Baustoffe kauft man bei:

Montag - Freitag 7 - 17 Uhr, Samstag 8 - 12 Uhr
91522 Ansbach
Nürnberger Straße 40
Tel.: 0981/2666 u. 94542

Talstraße 1
98708 Gehren/Thür.
Tel.: 036783/87245

Wir wünschen Allen ein
frohes Fest und besinnliche Stunden

Streusalz/-splitt/-sand
Schneeschieber/Eiskratzer

Bündelbriketts - Propangas

PizzeriaTeresa
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12 Monate, 52 Wochen, 365 Tage oder 8760 Stunden. 

Egal wie mann es rechnet, es war ein aufregendes Jahr.

Vielen Dank

für die vertrauensvolle

Zusammenarbeit.
TOP
AUSWAH

L


